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GEBET 

Oh Herr, nimm meine Liebe und lass sie in der Fülle der Hingabe an Dich fließen 

Oh Herr, nimm meine Hände und lass sie ununterbrochen für Dich arbeiten 

Oh Herr, nimm meine Seele und lass sie mit Dir zu Einem verschmelzen 

Oh Herr, nimm meinen Geist und meine Gedanken und lass sie in Einklang mit Dir sein 

Oh Herr, nimm mein alles und lass mich ein Arbeitsinstrument sein 

Mit Liebe und Gnade Baba 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle Rechte für alle Medien vorbehalten. Kein Teil dieses Dokuments darf in der Originalspra-

che oder in der Übersetzung ganz oder teilweise reproduziert oder verwendet werden, und 

auch kein Teil dieses Dokuments darf ohne vorherige Genehmigung der Internationalen 

Sathya Sai Organisation in einem Datenbanksystem gespeichert oder in irgendeiner Form mit 

irgendwelchen Mitteln - elektronisch, mechanisch, durch Fotokopieren, Aufzeichnen oder an-

derweitig - übertragen werden. 

Herstellung: Sathya Sai International Organisation www.sathyasai.org 

Übersetzung: April 2020, Sathya Sai International Organisation Schweiz, in Zusammenarbeit 

mit SSIO Österreich und SSIO Deutschland 

Anmerkung der Übersetzer: In diesem „Handbuch“ steht der Begriff „Sathya Sai Zentrum“ 

sowohl für Sathya Sai Zentren als auch für Sathya Sai Gruppen, wenn die Bestimmungen für 

die Sathya Sai Zentren und Sathya Sai Gruppen identisch sind. Unterscheiden sie sich vonei-

nander, dann wird dies ausgeführt.  

Die Begriffe für Aufgabenträger werden in diesem Handbuch zum Zweck des besseren Ver-

ständnisses in der gebräuchlichen Übersetzung verwendet. Im Sinn der internationalen Ver-

einheitlichung sind die Originalbezeichnungen in nachfolgender Liste aufgeführt: 

• Zonen-Vorsitzender - Zone Chair (ZC) 

• Zentral-Koordinator - Central Coordinator (CC) 

• Zentraler Kreis - National Council (NC) 

• Koordinations-Kommittee - Coordinating Committee 

• Landes-Koordinator - National Council President (NCP) 

• (Sub-)Region - Subregion 

• Regionalkoordinator - Subregion President 

• Zentrumsleiter - Centre President (CP) 
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Teil 1 – EINLEITUNG 
Geschichte der Richtlinien 

Die Internationale Sathya Sai Organisation wurde vor mehr als fünf Jahrzehnten mit dem Segen und 

unter der Führung von Sathya Sai Baba gegründet. Am 10. Juli 2014 wurde die Internationale Sathya 

Sai Organisation in Sathya Sai International Organisation (SSIO) umbenannt. 

Im Jahr 2010 wurde nach der Zustimmung von Sathya Sai Baba das Richtlinien-Komitee gebildet, um 

eine Reihe von Richtlinien/Handbüchern zu entwickeln, die allgemein für die gesamte SSIO gelten 

sollen. Diese Richtlinien wurden im August 2012 veröffentlicht. Sie werden hiermit aktualisiert, um 

die Änderungen in der Struktur und den Aktivitäten der SSIO ab 2017 widerzuspiegeln. 

Das hier vorliegende Dokument „Richtlinien“ beschreiben kurz und knapp die Prinzipien, Strukturen, 

Praktiken und Aktivitäten der SSIO, einschließlich der Sathya Sai Zentren und Sathya Sai Gruppen. 

Diese Richtlinien werden von Zeit zu Zeit durch Empfehlungen/Ratschläge des Prasanthi Council er-

gänzt. Diese Richtlinien sind zwar für den Gebrauch durch Aufgabenträger und Mitglieder der Orga-

nisation bestimmt, können aber auch für Personen hilfreich sein, die an einem Beitritt zur Organisa-

tion interessiert sind. 

Ein weiteres Dokument unter dem Namen „Handbuch für Sathya Sai Zentren und Sathya Sai Grup-

pen“, kurz „Handbuch“, beschreibt im Detail die Pflichten und Verantwortlichkeiten der Aufgaben-

träger sowie die Regeln und Vorschriften, die für die verschiedenen Programme der Sathya Sai Zen-

tren gelten. 

Zweck des vorliegenden Dokuments „Richtlinien“ 

Die Organisationen, die Seinen Namen tragen, existieren zum Wohle von Menschen, die sich dafür 

entscheiden, sich der Praxis Seiner Lehren und der Förderung Seiner Botschaft zu widmen. Die „Richt-

linien“ sorgen für das harmonische Funktionieren innerhalb und zwischen den Sathya Sai Zentren 

und Sathya Sai Gruppen, sowie zwischen ihnen und dem Prasanthi Council, der Sri Sathya Sai World 

Foundation (SSSWF) und den internationalen Komitees. Als solche ergänzen sie alle Verpflichtungen, 

die durch die für die nationalen SSIO verbindlichen lokalen Gesetze festgelegt sind. 

Wie oben erwähnt, legen die „Richtlinien“ die Prinzipien, Strukturen, Praktiken und Aktivitäten der 

SSIO fest, die in Übereinstimmung mit den Lehren Sathya Sai Babas in Seinen Schriften und göttlichen 

Reden stehen. Obwohl sie für alle Sathya Sai Zentren und Sathya Sai Gruppen auf der ganzen Welt 

gelten, wird anerkannt, dass lokale religiöse und kulturelle Traditionen, Bräuche und Umstände be-

rücksichtigt werden müssen, solange sie mit den Lehren von Sathya Sai Baba übereinstimmen. Die 

Leiter von Sathya Sai Zentren können ihren Zonen-Vorsitzenden und Zentral-Koordinator via den Lan-

des-Koordinator (NCP) konsultieren, wenn sie beabsichtigen, Praktiken einzuführen, die von den hier 

empfohlenen abweichen. Letztendlich werden diese „Richtlinien“ mit Liebe umgesetzt, da Liebe die 

Quelle, der Weg und das Ziel aller Sathya Sai Aktivitäten ist. 

Bei der Lektüre dieser „Richtlinien“ ist es wichtig, sich daran zu erinnern, dass Sathya Sai Baba nicht 

gekommen ist, um eine neue Religion zu gründen oder eine bestimmte Religion zu fördern. Vielmehr 

ermutigen und unterstützen Sein Leben und Seine Botschaft die Anhänger aller Religionen und Glau-

benstraditionen, ihren Glauben mit größerer Ernsthaftigkeit zu praktizieren. Das Prinzip des „Herz-

zu-Herz-Kontakts“ bedeutet, dass alle Menschen willkommen sind und ermutigt werden, sich aktiv 

an der SSIO zu beteiligen, wenn sie bereit sind, Seine Lehren und diese „Richtlinien“ sowie das „Hand-

buch“ zu befolgen. 
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Teil 2 – GRUNDLEGENDES AUS SATHYA SAI BABAS LEHREN 
Sathya Sai Baba hat Seine Lehren der ganzen Menschheit gegeben, und diese beinhalten zahlreiche 

göttliche Richtlinien, die für die Organisationen, die Seinen Namen tragen, gelten. Seine Lehren bil-

den die Grundlage für die Struktur, die Regeln und Vorschriften sowie die Aktivitäten der SSIO. Diese 

Richtlinien sollen entsprechend gelesen werden. Die folgenden Zitate heben einige von Sathya Sai 

Babas Kernprinzipien für die erfolgreiche Arbeit der SSIO hervor. 

Das Hauptziel der Organisation 
Das Hauptziel der Sathya Sai Organisation ... ist es, der Menschheit zu helfen, ihre innewohnende 

Göttlichkeit zu erkennen. ... Eure Pflicht ist es also, das Eine zu betonen, das Eine in allem, was ihr 

tut und sprecht, zu erfahren. Schenkt den Unterschieden von Religion, Konfession, Status oder 

Hautfarbe keine Bedeutung. Lasst das Gefühl von Einheit alle eure Handlungen durchdringen. Nur 

wer das tut, hat einen Platz in dieser Organisation; alle anderen dürfen sich zurückziehen. 

Sathya Sai Baba, 6. Januar 1975 

Die Zielsetzungen der Organisation 
Die nach Mir benannten Organisationen dürfen nicht dazu benutzt werden, Meinen Namen zu 

verkünden oder eine neue Glaubensgemeinschaft um Meine Verehrung zu schaffen. Vielmehr 

müssen sie versuchen, das Interesse am Rezitieren des Namens Gottes, an der Mediation und an 

anderen spirituellen Übungen, die den Menschen zu Gott führen, zu verbreiten. Sie müssen die 

Freude vermitteln, die sich aus dem devotionalen Singen und dem Besinnen auf den Namen des 

Herrn ergibt, und zeigen, welchen Friede man aus guter Gesellschaft schöpfen kann. Sie müssen 

den Hilflosen, den Kranken, den Bedrängten, den Analphabeten und den Bedürftigen selbstlos 

dienen. Das Dienen dieser Organisationen darf nicht zur Schau gestellt werden; es darf keine Be-

lohnung, nicht einmal Dankbarkeit oder ein Dankeschön von den Empfängern begehren. 

Sathya Sai Baba, 23. Februar 1968 

Einheit, um die Gnade des Herrn zu erlangen 
Mitglieder von Sathya-Sai-Organisationen sollten die EINHEIT als ihren eigentlichen Lebensatem 

betrachten. 

Sathya Sai spricht, Band 31, S. 41 

Wer die Einheit sieht, erlangt die Gnade des Einen. 

Sathya Sai spricht, Band 11, S. 29 

Umfassende Sichtweise 
Um Gottes Natur zu verstehen, muss der Mensch eine umfassende Sichtweise entwickeln und das 

allumfassende Konzept der sich ausdehnenden Liebe pflegen. 

Sommersegen 1979, S. 63 

Es gibt nur eine Religion, die Religion der Liebe. Es gibt nur eine einzige Kaste, die Kaste der 

Menschheit. Es gibt nur eine Sprache, die Sprache des Herzens. Es gibt nur einen Gott, und Er ist 

allgegenwärtig. 

Sommersegen 2000, S. 8 
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Selbsttransformation ist der primäre Fokus 
Um die Gesellschaft zu transformieren, ist die erste Voraussetzung die individuelle Transforma-

tion. Läutert euer Herz, dann wird auch die Gesellschaft rein werden. 

Sathya Sai Baba, 14. Januar 1998 

Welche spirituelle Praktiken man auch immer durchführen mag oder wie intensiv man den Namen 

des Herrn rezitiert, Gott wird einen nicht nach diesen Kriterien beurteilen. Was ist mit der Trans-

formation im eigenen Herzen? Wenn keine Transformation des Herzens stattfindet, welchen Nut-

zen haben dann die spirituellen Praktiken? 

Sathya Sai Baba, 9. April 1995 

Trotz aller Belehrungen findet im Verhalten der Menschen keine wirkliche Veränderung statt. Was 

nützen Bhajans und Satsangs, wenn man nicht reiner wird? Durch die Gemeinschaft mit den Gu-

ten sollte man gute Gedanken kultivieren, die einen zu gegebener Zeit zur Selbsterkenntnis in die-

sem Leben führen werden. 

Sathya Sai Baba, 15. Mai 1996 

Allgegenwart von Sathya Sai Baba in der Organisation 
Der Name Sathya Sai ist jedem Zweig dieser Organisation angehängt. Es ist Sathya Sai, der jede 

Aktivität eines jeden Zweigs inspiriert. Diese Tatsache haben sich viele von euch noch nicht zu 

Herzen genommen. Sai ist die innere Inspiration und das Licht für jeden Mitarbeitenden. 

Sathya Sai Baba, 22. November 1978 

Seelenverwandtschaft und Liebe in der Organisation 
Wenn ihr euch der Seelenverwandtschaft, der Einheit in Gott, der grundlegenden atmischen Ein-

heit bewusst seid, wird niemand einem anderen willentlich Schmerz oder Leid zufügen. Lasst eure 

Organisation die Liebe fördern, nach Liebe duften und das Evangelium der Liebe durch das Beispiel 

verkünden. 

Sathya Sai Baba, 20. Dezember 1967 

... in dieser Organisation steht der Meister zur Verfügung für Hilfe, Rat und Anleitung. Ihr könnt 

hier nicht nach euren Launen und Wünschen handeln, ihr müsst immer und überall wachsam sein. 

 Sathya Sai Baba, 14. Mai 1971 

Zur Pflicht gehört die loyale Einhaltung der Regeln und Vorschriften, die für die reibungslose Funk-

tion der Organisation aufgestellt wurden. 

Sathya Sai Baba, 4. Januar 1974 

Einheit der Glaubensrichtungen in der Organisation 
Die Wahrheit (Gott) ist Eins. Dieselbe Höchste Seele wird mit unterschiedlichen Namen bezeichnet, 

wie Rama, Krishna, Christus und Allah. Auf diesen Grundgedanken stützen sich die Sai-Organisa-

tionen. Die Einheit der Glaubensrichtungen ist die wichtigste Grundlage der Sai-Organisationen 

... Man darf nie Bosheit oder Hass gegenüber jemandem hegen; allen Wesen wohnt derselbe Gott 

inne. 

Sathya Sai Baba, 6. Januar 1975 
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Anwendung der Universellen Menschlichen Werte individuell und in der 

Organisation 
Meinen Anweisungen zu gehorchen ist genug; das wird euch mehr nützen als die strengste Askese. 

Übt Sathya (Wahrheit), Dharma (Rechtes Handeln), Shanti (Friede) und Prema (Liebe), die Mir lieb 

und teuer sind; entscheidet euch, diese Ideale in all euren Gedanken, Worten und Taten immer 

vor euch zu tragen. Das kann euch das Summum Bonum der Verschmelzung mit der Höchsten 

Substanz der Göttlichkeit gewähren. 

Sathya Sai Baba, 17. Mai 1968 

Vitaler noch als die fünf Lebenskräfte sind Sathya, Dharma, Shanti, Prema und Ahimsa der vitale 

Lebensatem für jeden. Von diesen ist Prema (Liebe) das Bedeutendste. Erfüllt euch mit Liebe. Liebe 

sollte sich im Dienst an der Gesellschaft ausdrücken. Ihr solltet die Gesellschaft auf diese Weise 

betrachten: Wir existieren für die Gesellschaft, und die Gesellschaft existiert zum Wohle aller. Ver-

sucht, euer Leben zu heiligen, indem ihr dient und überall Freude und Trost verbreitet. 

Sathya Sai Baba, 11. Dezember 1985 

Die Bedeutung des selbstlosen Dienens 
Die nach Mir benannten Organisationen dürfen nicht dazu benutzt werden, Meinen Namen zu 

verkünden oder eine neue Glaubensgemeinschaft um Meine Verehrung zu schaffen. Sie müssen 

den Hilflosen, den Kranken, den Bedrängten, den Analphabeten und den Bedürftigen selbstlos 

dienen. Ihr Dienen darf nicht zur Schau gestellt werden; es darf keine Belohnung, nicht einmal 

Dankbarkeit oder ein Dankeschön von den Empfängern begehren. 

Sathya Sai Baba, 23. Februar 1968 

Der Mensch ist dazu geboren, selbstlos zu dienen. Nur durch selbstloses Dienen kann die Einheit 

der Menschheit erreicht werden. Nur durch die Einheit kann die Menschheit die Göttlichkeit ver-

wirklichen. Das Dienen ist sehr wichtig, um die Einheit in der Vielfalt zu verstehen. Die Menschen 

haben den Eindruck, dass Dienen bedeutet, den Verlorenen und Schwachen zu helfen. Es ist ein 

großer Irrtum zu glauben, dass man anderen einen Dienst erweist. Tatsächlich erweist man ihn 

sich selbst, denn dasselbe Atma-Prinzip, dasselbe Prinzip der Liebe existiert in allen. 

Sathya Sai Baba, 20. November 2000 

Selbstloses Dienen ist ein höherwertigeres Mittel zum spirituellen Fortschritt als andere Methoden 

wie Meditation, Bhajan und Yoga. Das liegt daran, dass wir, wenn wir meditieren, Gebete flüstern 

oder Yoga praktizieren, dies zu unserem eigenen Nutzen tun und nicht zum Wohle anderer. Diese 

Methoden zielen darauf ab, die eigenen Wünsche zu unterdrücken und für sich selbst das Glück 

zu sichern. Was wir anstreben sollten, ist das Erreichen des Wohls anderer ohne jeglichen Wunsch 

nach persönlichem Gewinn. 

Sathya Sai Baba, 24. November 1990 

Das Gelübde 
Jeder von euch sollte ein Gelübde ablegen, diese Organisation des Dienens weiterzuentwickeln. 

Nehmt alle Menschen in die Gemeinschaft auf. Betrachtet jeden als ein Kind Gottes. Wem auch 

immer ihr dient, glaubt, dass ihr euren eigenen Brüdern und Schwestern dient. Nur dann wird sich 

Gott in euch manifestieren. Ihr werdet bestimmt Gott schauen. Es besteht kein Zweifel daran, dass 

ihr in kurzer Zeit so bedeutende Erfahrungen machen werdet. ... Diejenigen Menschen, die sich 

von dieser Organisation entfernt haben, sind die Unglücklichen. Werdet keine Unglücklichen. Was 
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auch immer geschehen mag, gebt diese Organisation des Dienens nicht auf. Betrachtet sie als 

euren Lebensatem und tut dies mit großer Entschlossenheit. Das wünsche Ich Mir. Die Liebe von 

Sai wird mit euch sein und in allem, was ihr tun werdet. 

Sathya Sai Baba, 24. November 1990 
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Teil 3 – ZIEL DER SSIO 
Das Hauptziel der Sathya Sai Organisation ... ist es, der Menschheit zu helfen, die ihr innewoh-

nende Göttlichkeit zu erkennen. 

Sathya Sai Baba, 6. Januar 1975 

Sie wurde aufgebaut, um die Prinzipien der Liebe und Gewaltlosigkeit in die tägliche Praxis zu 

bringen. 

Sathya Sai Baba, 20. November 1970 

Die Sathya Sai International Organisation (SSIO) 

Das Hauptziel der SSIO ist es, einen immer stärker werdenden Glauben an Gott zu fördern und im 

Menschen das Bewusstsein für die ihm und der gesamten Schöpfung Gottes innewohnende Göttlich-

keit zu wecken. Die SSIO ist eine spirituelle Organisation, die von Sathya Sai Baba gegründet wurde, 

mit dem Ziel, herausragende menschliche Qualitäten in der Menschheit zum Blühen zu bringen, wo-

bei keine Unterscheidungen aufgrund von Religion, Kaste, Hautfarbe oder Glaubensrichtung gemacht 

werden. Dies wird erreicht, indem die fünf universellen menschlichen Werte Sathya (Wahrheit), 

Dharma (Rechtes Handeln), Shanti (Friede), Prema (Liebe) und Ahimsa (Gewaltlosigkeit) im täglichen 

Leben durch Anwendung und Vorbild vermittelt werden. 

Das Leben von Sathya Sai Baba, Sein Beispiel und Seine Lehren sind die Grundlage und der Wegweiser 

für die SSIO. Die Struktur und die Aktivitäten der SSIO spiegeln die Universalität der Lehren Sathya 

Sai Babas und die Einheit in der Vielfalt der gesamten Schöpfung wider. Wenn auch die religiösen 

Überzeugungen und Bräuche der Mitglieder der Sathya Sai Zentren respektiert werden, werden reli-

giöse Rituale so weit wie möglich vermieden, insbesondere wenn die Mitglieder aus unterschiedli-

chen religiösen, kulturellen oder ethnischen Kreisen kommen. Sathya Sai Baba erklärte, dass die 

Sathya Sai Organisation darauf abzielt, die eigene Liebe zu erweitern, und dass dies die Grundlage 

aller Aktivitäten in den Sathya Sai Zentren ist. 

Eine einzige, geeinte Organisation 

Das SSIO arbeitet als eine einzige, geeinte Organisation, um dieses Hauptziel in allen Ländern, in de-

nen es Sathya Sai Zentren und Sathya Sai Gruppen gibt, zu fördern. Sie tut dies, indem sie Einheitlich-

keit in Name und Form herstellt: In allen Ländern ist sie als „Sathya Sai International Organisation 

(Name des Landes)“ bekannt. Die Struktur und die Praktiken der Sathya Sai Zentren auf der ganzen 

Welt haben durch das Befolgen der Lehren und Anweisungen von Sathya Sai Baba bestimmte ge-

meinsame Merkmale. Wie oben erwähnt, können die Sathya Sai Zentren, wo es die lokalen Bräuche 

und Umstände erfordern, mit der Zustimmung des Zonen-Vorsitzenden und des Zentral-Koordinators 

diese Praktiken ändern, solange sie mit den Anweisungen und Lehren von Sathya Sai Baba überein-

stimmen und das Hauptziel der SSIO begünstigen. 

Sathya Sai Zentren 

Das Sathya Sai Zentrum, das aus Mitgliedern einer lokalen Gemeinschaft besteht, ist das Hauptinstru-

ment, mit dem das oben genannte Hauptziel erreicht wird. Das Sathya Sai Zentrum bietet eine liebe-

volle Umgebung, welche die Hingabe seiner Mitglieder nährt, indem es Gelegenheiten zum Studium, 

zur Selbstreflexion und zum Praktizieren der Lehren von Sathya Sai Baba schafft. Es dient auch dazu, 

Seine göttliche Liebe und Seine Lehren in der örtlichen Gemeinschaft zu verbreiten, indem es Aktivi-

täten des Dienens durchführt und ein Bewusstsein für Seine Lehren schafft. 
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Jedes Sathya Sai Zentrum auf der ganzen Welt ist ein wesentlicher Teil der SSIO und teilt eine einzige, 

aber dynamische Vision mit anderen Sathya Sai Zentren auf der ganzen Welt im Interesse der Sathya 

Sai Botschaft. Während jedes Sathya Sai Zentrum den Bedürfnissen seiner lokalen Gemeinschaft 

dient, pflegt es auch eine globale Betrachtungsweise bezüglich der Tätigkeit der SSIO und beteiligt 

sich an ihr. 

Spirituelle Transformation durch die SSIO 

Beim Dienen in der SSIO sollten alle Aufgabenträger, Mitglieder und Devotees stets in den doppelten 

Prozess der Reinigung des Geistes und der Klärung des Intellekts eingebunden sein. Auf diese Weise 

werden sie zu lebenden Vorbildern von Sathya Sai Babas Liebe für die gesamte Schöpfung und für 

Seine Lehren. 
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Teil 4 – STRUKTUR DER SSIO 
Organigramm 
Die Struktur, die die erfolgreiche Verwaltung aller Angelegenheiten der Organisation gewährleisten 

soll, ist wie folgt: 

 

Sathya Sai International Organisation (SSIO) 

 

 

 

* Einige Zonen können in geografische Regionen oder Regionale Kreise gegliedert sein, die eine 

Gruppe von Ländern betreuen. 

** In Ländern, die von einem Regionalen Kreis betreut werden, gibt es anstelle des Zentralen Kreises 

ein (nationales) Koordinations-Komitee. 

*** Zur Verwaltung können einige Länder zusätzliche interne Ebenen (wie (Sub-)Regionen) haben, 

unter die die Sai Zentren eingeordnet werden. 
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Prasanthi Council und Sri Sathya Sai World Foundation 

Pflichten des Prasanthi Council 

Im November 2004 richtete Sathya Sai Baba den Prasanthi Council als Führungsgremium der SSIO 

ein. Die Aufgaben und Verantwortlichkeiten des Prasanthi Council sind gemäß der Anleitung von 

Sathya Sai Baba: 

1. Die Arbeit der verschiedenen Teile der Organisation in der ganzen Welt zu leiten und zu über-

wachen. 

2. Regeln und Vorschriften zu erstellen und von Zeit zu Zeit Richtlinien für die Organisation in 

überseeischen Ländern zu erstellen. 

3. Alle Belange zu bestimmen, die eine maßgebliche Entscheidung in der Organisation und in 

Bezug auf ihre konstituierenden Einheiten erfordern. 

4. Treffen von Mitgliedern oder Aufgabenträgern der Organisation einzuberufen, nach Bedarf 

und zu gegebener Zeit. 

5. Informationen über die Aktivitäten der Organisation in jeder Region zusammenzustellen. 

6. Ständige Komitees und Arbeitsgruppen der Organisation zu bilden und zu beaufsichtigen, 

nach Bedarf und zu gegebener Zeit. 

Pflichten der Sri Sathya Sai World Foundation 

Im März 2006 gründete Sathya Sai Baba die SSSWF, um rechtliche und finanzielle Angelegenheiten 

im Zusammenhang mit der SSIO zu beaufsichtigen. Sie bietet den Sathya Sai Stiftungen auf der ganzen 

Welt Anleitung, um sicherzustellen, dass die höchsten Standards der Korrektheit in Bezug auf recht-

liche und finanzielle Angelegenheiten in Übereinstimmung mit Sathya Sai Babas Lehren konsequent 

angewendet werden. Mitteilungen von den Sathya Sai Stiftungen erfolgen über den Prasanthi Coun-

cil, als dem leitenden Organ der SSIO. 

Internationale Komitees 
Unter der Schirmherrschaft des Prasanthi Council wurden internationale Komitees eingerichtet, die 

sich auf bestimmte, durch ihren Namen definierte Bereiche konzentrieren. Diese Komitees planen, 

koordinieren und leiten spezifische Arbeitsbereiche der SSIO und sie bieten Anleitung und Unterstüt-

zung für die Arbeit, die von Sathya Sai Zentren auf der ganzen Welt vor Ort geleistet wird. Sie dienen 

auch Mitgliedern von Sathya Sai Zentren, Devotees und anderen Personen auf der ganzen Welt, wenn 

diese Prasanthi Nilayam für spirituelle Pilgerreisen, Retreats, Konferenzen usw. besuchen. 

Diese internationalen Komitees erhalten wertvolle Anregungen von Sathya Sai Zentren auf der gan-

zen Welt über ihre Erfahrungen bei der Durchführung von Programmen im spirituellen und erziehe-

rischen Bereich, sowie von Aktivitäten des Dienens in ihren jeweiligen Ländern. Diese gegenseitige 

Unterstützung gewährleistet ein koordiniertes und umfassendes globales Bemühen bei der Durch-

führung von Aktivitäten auf der ganzen Welt im Namen von Sathya Sai Baba. 

Zu den Mitgliedern dieser internationalen Komitees gehören Aufgabenträger und Mitglieder von 

Sathya Sai Zentren aus der ganzen Welt, die über eine entsprechende Fachausbildung, über Fähig-

keiten und Erfahrung verfügen, um Sathya Sai Baba und der SSIO auf internationaler Ebene zu dienen. 

Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung der vorliegenden Richtlinien gibt es diese internationalen Komi-

tees: 

• Archiv 
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• Erziehung 

• Umwelt 

• (Internationale) Veranstaltungen 

• Unterkunft (für Besuche von Prasanthi Nilayam) 

• Humanitäre Hilfe 

• Informatik 

• Geistiges Eigentum 

• Medien 

• Medizin 

• Öffentlichkeitsarbeit 

• Verwaltung der finanziellen Mittel 

• Junge Erwachsene 

Zonen, Regionen und Länder 

Administrativer Überblick 

Die SSIO dient der Sathya Sai Bewegung außerhalb Indiens und ist aus administrativen Gründen geo-

graphisch in 11 Zonen unterteilt, die wiederum in eine oder mehrere Regionen unterteilt sein kön-

nen. Die SSIO ist in Ländern auf der ganzen Welt durch einen Zentraler Kreis oder ein Koordinations-

Komitee tätig, das durch den Zonen-Vorsitzenden und die vom Prasanthi Council ernannten Zentral-

Koordinatoren beaufsichtigt wird. 

Zur Förderung der Einheit in Tat und Namen und zur Gewährleistung der Konsistenz bei der Umset-

zung des Hauptziels der SSIO in jedem Land, arbeiten alle angeschlossenen lokalen Sathya Sai Zentren 

und Sathya Sai Gruppen, Sathya Sai Stiftungen, ISSE, Sathya Sai Schulen und anderen lokalen Einrich-

tungen, die den Namen Sathya Sai Baba verwenden, mit dem Zonen-Vorsitzenden, dem/den Zentral-

Koordinator(en) und dem Zentraler Kreis oder dem Koordinations-Komitee zusammen im Dienst der 

Sathya Sai Bewegung unter der Schirmherrschaft des Prasanthi Council und der SSSWF. 

Die Zonen 

Die Zusammensetzung der geographischen Zonen der SSIO ist ab 2017 wie folgt festgelegt (für wei-

tere Informationen/Aktualisierungen bitte die Website www.sathyasai.org/organisation/ssio-zones-

countries beachten). 

Die kursiv gesetzten Zonen sind aktualisiert, Stand 2020. 

• Zone 1: Aruba, Barbados, Kanada, Curaçao, Guyana, Jamaica, St. Kitts, St. Lucia, St. Martin, 

Surinam, Trinidad & Tobago, USA/Jungferninseln 

• Zone 2A: Costa Rica, Kuba, Dominikanische Republik, El Salvador, Guadeloupe, Guatemala, 

Haiti, Honduras, Mexiko, Nicaragua, Panama, Puerto Rico 

• Zone 2B: Argentinien, Bolivien, Brasilien, Chile, Kolumbien, Ecuador, Paraguay, Peru, Uruguay, 

Venezuela, Französisch Guyana 

• Zone 3: Australien & Papua-Neuguinea, Fidschi, Neuseeland 

• Zone 4A: Bangladesch, Bhutan, Malediven, Myanmar, Nepal, Sri Lanka 

• Zone 4B:, Brunei, Kambodscha, Indonesien, DVR Laos, Malaysien, Philippinen, Singapur, Thai-

land, Vietnam 

• Zone 5: China, Hong Kong, Japan, Taiwan 
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• Zone 6: Bosnien & Herzegowina, Kroatien, Frankreich, Griechenland, Israel, Italien, Nord-Ma-

zedonien, Rumänien, Serbien & Montenegro, Slowenien, Spanien, Schweiz 

• Zone 7: Österreich, Belgien, Tschechien, Dänemark, Estland, Finnland, Deutschland, Ungarn, 

Lettland, Litauen, Niederlande, Polen, Slowakei, Schweden 

• Zone 8: Aserbaidschan, Weißrussland, Kasachstan, Kirgisistan, Moldawien, Russland, Ukraine, 

Usbekistan 

• Zone 9A: Benin, Botswana, Kamerun, Demokratische Republik Kongo, Gabun, Ghana, Kenia, 

Madagaskar, Malawi, Mauritius, Marokko, Mosambik, Nigeria, Sierra Leone, Südafrika, Tan-

sania, Togo, Uganda, Sambia, Simbabwe 

• Zone 9B: Abu Dhabi (Vereinigte Arabische Emirate), Bahrain, Dubai (Vereinigte Arabische Emi-

rate), Iran, Kuwait, Oman, Katar, Ruwais (Vereinigte Arabische Emirate), Saudi-Arabien, 

Schardscha (Vereinigte Arabische Emirate), Syrien, Türkei 

• Zone Vereinigtes Königreich: Vereinigtes Königreich, Irland 

Aufgaben der leitenden Mitarbeiter der SSIO 
Die folgenden Listen sollen hilfreich sein, sind aber nicht abschließend. 

Pflichten, Verantwortlichkeiten der Zonen-Vorsitzenden und Zentral-Koordinatoren 

1. Als Gesamtverantwortliche für die Zone soll der Zonen-Vorsitzende mit Hilfe der Zentral-Ko-

ordinatoren alle Länder in der Zone motivieren und ihnen helfen, das spirituelle Bewusstsein 

durch die Aktivitäten der SSIO zu entwickeln. 

2. Die Zonen-Vorsitzenden und Zentral-Koordinatoren beaufsichtigen und leiten alle Aktivitäten 

in den Ländern der Zone, einschließlich der Arbeit der Sathya Sai Stiftungen, der ISSE und der 

Sathya Sai Schulen. 

3. Sie ernennen die Landes-Koordinatoren (NCP) oder die Koordinations-Komitees mit dem Ein-

verständnis des Prasanthi Council. 

4. Sie verbreiten Informationen über die Programme der SSIO und übermitteln Ankündigungen, 

Entscheidungen, Empfehlungen und Richtlinien des Prasanthi Council an alle Zentralen Kreise 

oder Koordinations-Komitees in der Zone und setzen diese um. 

5. Sie führen alle anderen vom Prasanthi Council zugewiesenen Aktivitäten aus. 

6. Die Zentral-Koordinatoren sind in Absprache mit dem Zonen-Vorsitzenden für Medienkon-

takte, Veröffentlichungen und die Auswahl ihrer jeweiligen Stellvertreter in der Zone verant-

wortlich. 

7. Sie übermitteln dem Prasanthi Council regelmäßig Berichte über die Aktivitäten der Sathya 

Sai Zentren und Sathya Sai Gruppen und stellen sicher, dass die Online-Umfrage, die jedes 

Jahr vom SSIO durchgeführt wird, von den Landes-Koordinatoren (NCP) und allen Sathya Sai 

Zentren und Sathya Sai Gruppen in allen Ländern der Zone bis zum angegebenen Datum kor-

rekt ausgefüllt wird. 

8. Sie intervenieren unter Umständen, die den Namen Sathya Sai und/oder das Wohlergehen 

der SSIO gefährden könnten, indem sie die Maßnahmen des Zentralen Kreises überwachen 

und unterstützen. 

9. Sie nehmen an Treffen in Prasanthi Nilayam teil, die vom Prasanthi Council während Guru 

Purnima und zur Feier des Geburtstags von Sathya Sai Baba einberufen werden. 

10. Sie organisieren nach Bedarf und zu gegebener Zeit Treffen von Leitern der Zone. 
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Pflichten und Verantwortlichkeiten der Zentralen Kreise und Koordinations-Komitees 

1. Der Landes-Koordinator (NCP) und sein Stellvertreter sind für alle Strategien, Programme und 

Abläufe der SSIO auf nationaler Ebene verantwortlich und erstatten dem Zonen-Vorsitzenden 

und dem Zentral-Koordinator regelmäßig Bericht über diese Themen. Programme werden im 

Allgemeinen mit Zustimmung des Zonen-Vorsitzenden und des Zentral-Koordinators durch-

geführt. 

2. Die Zentralen Kreise und Koordinations-Komitees verbreiten Informationen über die Pro-

gramme der SSIO und kommunizieren Ankündigungen, Entscheidungen, Empfehlungen und 

Richtlinien des Prasanthi Council an alle Sathya Sai Zentren und Sathya Sai Gruppen, und sie 

setzen diese um. 

3. Sie unterstützen und begleiten die Gründung neuer Sathya Sai Zentren und Sathya Sai Grup-

pen. 

4. Sie anerkennen und integrieren alle Sathya Sai Zentren und Sathya Sai Gruppen im Land. 

5. Sie koordinieren und überwachen die nationalen Aktivitäten der SSIO und überprüfen, dass 

alle Aktivitäten mit den Lehren und Anweisungen von Sathya Sai Baba und den Interessen der 

SSIO übereinstimmen. 

6. Sie helfen, unterstützen, ermutigen und inspirieren durch ihr Beispiel alle Sathya Sai Zentren 

und Sathya Sai Gruppen, deren Ziele besser zu erfüllen. 

7. Sie sind sich der Arbeit der ISSE und der Sathya Sai Schulen im Land bewusst und unterstützen 

diese, wenn sie darum gebeten werden, und sie halten den Zonen-Vorsitzenden und den 

Zentral-Koordinator darüber auf dem Laufenden. 

8. Sie entwickeln und führen Ausbildungsprogramme für alle Aufgabenträger durch. 

9. Sie organisieren öffentliche Veranstaltungen, um die Botschaft und die Lehren Sathya Sai 

Babas zu vermitteln. 

10. Sie legen dem Prasanthi Council im Juli und November halbjährlich via Zonen-Vorsitzenden 

und Zentral-Koordinator Berichte über das jeweilige Land vor. Zusätzlich stellen sie sicher, 

dass die Online-Umfrage, die jedes Jahr vom SSIO durchgeführt wird, von den Landes-Koordi-

natoren (NCP) und den Leitern aller Sathya Sai Zentren und Sathya Sai Gruppen bis zum an-

gegebenen Datum korrekt ausgefüllt wird. 

11. Sie erstatten dem Prasanthi Council über den Zonen-Vorsitzenden und den Zentral-Koordina-

tor umgehend über alle wichtigen Aktivitäten, die im Land durchgeführt wurden, Bericht. 

12. Sie ergreifen unter der Leitung des Zonen-Vorsitzenden und des Zentral-Koordinators Maß-

nahmen bei Verstößen gegen diese Richtlinien und das Handbuch für Zentren und Gruppen 

in Bezug auf Aktivitäten oder Verhaltensweisen eines Aufgabenträgers/Mitglieds, welche den 

Interessen der SSIO zuwiderlaufen. 

13. Der Landes-Koordinator (NCP) kann mit Zustimmung des Zonen-Vorsitzenden und des Zent-

ral-Koordinators die Aufgabenträger des Zentralen Kreises oder des Koordinations-Komitees 

ersetzen, wenn diese aus freiem Willen auf ihre Amtstätigkeit verzichten, oder wenn sie die 

ihnen übertragenen Aufgaben nicht erfüllen, oder wenn deren Verhalten gegen die Lehren 

von Sathya Sai Baba verstößt. 

14. Die Zentralen Kreise und Koordinations-Komitees nehmen an Treffen in Prasanthi Nilayam 

teil, die vom Prasanthi Council während Guru Purnima und der Feier des Geburtstags von 

Sathya Sai Baba einberufen werden. 

15. Sie organisieren nach Bedarf und zu gegebener Zeit Treffen von nationalen Leitern und Mit-

gliedern, einschließlich der Leiter von Sathya Sai Zentren. 
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Berichte über Aktivitäten/Veranstaltungen/Programme der Zonen, Län-

der, Zentren/Gruppen 

Wichtigkeit der Berichterstattung 

Es ist wichtig, dass über die Arbeit der SSIO gewissenhaft und transparent berichtet wird: 

1. damit auf nationaler und internationaler Ebene ein größeres Bewusstsein für die Sathya Sai 

Bewegung entsteht. 

2. damit alle Mitglieder der Sathya Sai Zentren rechtzeitig über die Arbeit der SSIO auf der gan-

zen Welt informiert werden. Dies kann eine Quelle großer Inspiration für die Mitglieder sein 

und sie dazu anregen, ihr Engagement für die Arbeit der SSIO zu verstärken. Zu diesem Zweck 

hat die SSIO mehrere Websites und Plattformen in den sozialen Medien (siehe unten) einge-

richtet, mit denen sich alle Mitglieder vertraut machen sollten. 

Der Hauptzweck besteht darin, ein Bewusstsein für die göttliche Botschaft zu schaffen, den Mitglie-

dern zu dienen und die Organisation auf allen Ebenen zu einen. Dies wird die Mitglieder inspirieren, 

motivieren und zur Teilnahme an der heiligen Arbeit der SSIO ermutigen. 

System der Berichterstattung 

Die Sathya Sai Zentren werden gebeten, unter Anleitung und mit Unterstützung des Zentralen Kreises 

und des Zonen-Vorsitzenden und der Zentral-Koordinatoren den zuständigen internationalen Komi-

tees der SSIO über die in den lokalen Gemeinschaften unternommenen Aktivitäten genau und zeit-

nah zu berichten. Die Berichte sollen den von den internationalen Komitees der SSIO festgelegten 

Normen entsprechen, damit sie veröffentlicht werden können. Die Berichte erfordern ausreichende 

Details, Fotos, Videos usw., wie sie in den entsprechenden Richtlinien beschrieben sind, die auf der 

SSIO-Website verfügbar sind. 

Effizientes Zusammentragen von Informationen in Sathya Sai Zentren 

Es ist wichtig, dass jedes Sathya Sai Zentrum Mitglieder mit entsprechenden Fähigkeiten in den Be-

reichen Schreiben, Fotografieren und Videos beauftragt, die Berichte zu sammeln, zu verifizieren und 

sie dem Nationalen Rat, den Zentral-Koordinatoren oder dem Zonen-Vorsitzenden vorzulegen. 

Sathya Sai Junge Erwachsene sollten in diesem Bereich, je nach den örtlichen Gegebenheiten, so weit 

wie möglich Gelegenheiten erhalten, sich einzubringen. 

Verbreitung von Informationen / Kommunikation 

Effiziente und leistungsfähige Kommunikation innerhalb der SSIO 

Um die ordnungsgemäße Verwaltung der SSIO auf der ganzen Welt zu gewährleisten und die Hingabe 

und das spirituelle Bewusstsein der Mitglieder der SSIO zu fördern, bietet der Prasanthi Council je 

nach Bedarf Anleitung, Ermutigung und Unterstützung. Zu diesem Zweck ist ein effizientes und leis-

tungsfähiges Kommunikationssystem zwischen dem Prasanthi Council und allen Mitgliedern/Devo-

tees auf der ganzen Welt erforderlich, da es wesentlich ist, dass die Kommunikation jedes Mitglied 

der SSIO und alle Devotees erreicht. Daher ist es wichtig, dass die Aufgabenträger der verschiedenen 

nationalen SSIO ihre Kontaktdatenliste exakt führen. 

Um die gegenseitige Kommunikation zwischen der SSIO-Leitung und den Mitgliedern zu erleichtern, 

sollten die Stellungnahmen von Aufgabenträgern und Mitgliedern der SSIO dem Prasanthi Council 

durch den Zonen-Vorsitzenden, die Zentral-Koordinatoren und die Landes-Koordinatoren (NCP´s) 
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und weitere Kanäle, einschließlich der Medien-Koordinatoren, der Öffentlichkeitsarbeits-Koordina-

toren und der Informatik-Koordinatoren, übermittelt werden. 

Kommunikations-Koordinator 

Falls erforderlich, kann auf Zonenebene ein Kommunikations-Koordinator ernannt werden, der den 

Zonen-Vorsitzenden bei der Informationsverbreitung/Kommunikation unterstützt. In Ländern, in de-

nen Englisch nicht weit verbreitet ist, werden solche Informationen/Mitteilungen in die lokale Spra-

che übersetzt und an alle Sathya Sai Zentren verteilt. 

Logo der SSIO 

Neues Logo der SSIO 

Das neue Logo der SSIO, das im Februar 2017 zugelassen wurde, soll in allen offiziellen Mitteilungen, 

Briefen, Dokumenten, Publikationen, Materialien, künstlerischen und literarischen Werken, Filmen, 

Websites, Plattformen der sozialen Medien usw. der SSIO in allen Ländern und auf allen Ebenen ein-

heitlich und durchgängig verwendet werden. 

Das neue Logo beinhaltet die fünf universellen Werte, die uns von Sathya 

Sai Baba gegeben wurden: Wahrheit (Sathya), Rechtes Handeln 

(Dharma), Friede (Shanti), Liebe (Prema) und Gewaltlosigkeit (Ahimsa). 

Die hohe Säule mit einer Lotusblume an der Spitze wird Sarva-Dharma 

Stupa genannt. Die Säule mit ihren konzentrischen Ringen steht für Yoga 

oder die Vereinigung mit Gott. Die Ringe zeigen die Stufen der Yoga-Dis-

ziplin an, die für die Entfaltung des „Lotus des Herzens“ erforderlich sind, 

dessen Blütenblätter sich an der Spitze der Säule befinden. Die Flamme 

der inneren Erleuchtung befindet sich in der Mitte des Lotus. So wie der 

Lotus in schmutzigem Wasser lebt, aber davon nicht verunreinigt wird, so 

sollten wir in der Welt leben, aber nicht davon verunreinigt werden. Das 

Design und die Farbgestaltung des neuen Logos entsprechen den moder-

nen Bedürfnissen der SSIO. 

Frühere Logos der SSIO (nicht mehr in Gebrauch) 

Dieses Logo wurde ab 2006 verwendet und war bis Februar 2017 das offizielle Logo der 

SSIO. 

 

Vor 2006 wurde ein Logo verwendet, das die wichtigsten Religionen der Welt darstellte. 

 

Diese Logos wurden zusammen mit dem Namen Sathya Sai Baba (und Variationen davon) in vielen 

Ländern zum Schutz vor Missbrauch als Marke eingetragen, siehe: 

www.sathyasai.org/trademark/trademark.html 

Wichtige Informationsquellen 
Dieser Abschnitt zeigt die offiziellen Informationsquellen über das Leben und die Lehren Sathya Sai 

Babas und die SSIO: 
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A. Sathya Sai Babas Worte und Reden 

• Sathya Sai Vahini (www.sssbpt.info) 

• Sathya Sai spricht (www.sssbpt.info oder www.sathyasai.org/media/ebooks) 

B. Informative und inspirierende Websites 

www.sathyasai.org  
Sathya Sai International Organisation (SSIO), enthält Links zu 

Websites von Zonen, Regionen, Ländern usw. 

saiuniverse.sathyasai.org 

Sathya Sai Universe berichtet über die spirituellen und er-

zieherischen Aktivitäten und über Tätigkeiten des Dienens 

von Sathya Sai Freiwilligen auf der ganzen Welt 

www.sathyasaihumanitarianrelief.org 

Sathya Sai Humanitarian Relief berichtet über Katastro-

phenhilfe, die von Sathya Sai Freiwilligen beim Wiederauf-

bau geleistet wird 

www.srisathyasai.org/pages 
Sri Sathya Sai Central Trust, die zentrale Treuhandgesell-

schaft/Stiftung in Prasanthi Nilayam 

www.saicast.org Sathya Sai Videos 

www.theprasanthireporter.org 
Sri Sathya Sai Sadhana Trust, Abteilung Publikationen, be-

richtet über Ereignisse in Prasanthi Nilayam 

www.sssbpt.org 
Sri Sathya Sai Sadhana Trust, Abteilung Publikationen, die 

Buchhandlung von Prasanthi Nilayam 

media.radiosai.org/www 
Radio Sai Global Harmony, Website und 24-Stunden-Online-

Radio, einschließlich Heart2Heart, einer Online-Zeitschrift 

 

C. Wichtige Veröffentlichungen der Sathya Sai Organisation 

• SSIO Jahresberichte (www.sathyasai.org) 

• Sri Sathya Sai Central Trust Jahresberichte (www.srisathyasai.org.in) 

D. Andere Ressourcen der SSIO 

• Swamis Brief an seinen Bruder vom 25. Mai 1947 

• Göttlicher Vortrag auf der Ersten All-Indien-Konferenz der Sri Sathya Sai Seva Organisationen, 

Madras, 21. April 1967 – Sathya Sai spricht, Band 7, Kapitel 18 

• Göttlicher Vortrag an der Sri Sathya Sai Weltkonferenz der Sri Sathya Sai Seva Organisationen, 

Bombay, 17. Mai 1968 - Sathya Sai spricht, Band 8, Kapitel 19 

• Beschlüsse der Weltkonferenzen der SSIO 

• SSIO Publikationen über Sathya Sai Baba und die SSIO 
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Teil 5 – EINHEIT IN DER SSIO 
In den Sai Organisationen ist die wichtigste Erfordernis Einheit und gegenseitiges Vertrauen. Nur 

mit Einheit kann man das Wohlergehen der Welt fördern. Wenn es innerhalb der Organisation 

Zwietracht gibt, wie kann man dann anderen dienen? Macht Nachsicht zu eurer Zierde. Beseitigt 

durch Liebe eure schlechten Eigenschaften. 

Sathya Sai Baba, 7. Oktober 1993 

Bei der Ausführung heiliger Aufgaben im Dienst des Göttlichen hat folgendes vedisches Gebet den 

richtigen Geist gezeigt, in dem sie ausgeführt werden sollten. „Lasst uns in Freundschaft leben. 

Lasst uns gemeinsam handeln. Lasst uns in Harmonie und Einvernehmen miteinander leben. Lasst 

uns Einheit und Herzlichkeit fördern.“ Wenn wir Einheit erreichen, wie viel Freude können wir dann 

erleben! Einheit ist Stärke. Um Einheit zu entwickeln, muss man das Bewusstsein der spirituellen 

Einheit haben. 

Sathya Sai Baba, 24. November 1990 

Einheit, Reinheit und Göttlichkeit 

Die Arbeit der SSIO ist heilig. Die SSIO vereinigt die getrennten Bestrebungen von Individuen zu einem 

einzigen Bestreben. Alle Sathya Sai Zentren, Sathya Sai Stiftungen, Sathya Sai Erziehungsinstitute, 

Sathya Sai Schulen, usw. auf der ganzen Welt müssen zusammenarbeiten und in einem Geist der 

Liebe und Einheit wirken, um spirituelle Praktiken und persönliche Transformation von Millionen von 

Menschen auf der ganzen Welt anzuregen durch devotionale, erzieherische und dienende Aktivitä-

ten. Alle Einheiten der SSIO müssen die nationalen Gesetze und die Richtlinien der SSIO einhalten. 

Beilegung von Meinungsverschiedenheiten 

Bezüglich allfälliger Meinungsverschiedenheiten gab Sathya Sai Baba die folgenden Anweisungen: 

Ich wünsche Mir, dass ihr bei jedem noch so kleinen Missverständnis, das unter euch auftaucht, 

es untereinander in Liebe und Toleranz in Ordnung bringt. Ihr solltet euch deswegen nicht in eine 

heftige Auseinandersetzung stürzen und die Angelegenheit in einen Streit oder eine Spaltung der 

Gruppe ausarten lassen. Erkennt, dass ihr damit beschäftigt seid, eure Herzen zu weiten, die Füße 

des Herrn durch Äußerungen der Liebe zu erreichen. Wenn ihr nicht Liebe, Toleranz, Demut, Glau-

ben und Achtung kultiviert, wie ist es euch möglich, Gott zu erfassen? 

Sathya Sai Baba, 20. November 1970 

Redet nicht, wie es euch gefällt, denn das könnte die Gefühle anderer verletzen. Einige Leute wer-

den euch vielleicht nicht beachten, wenn ihr leise und freundlich redet. Das ist ihr eigenes Schick-

sal. Ob sie euch zuhören oder nicht, ihr solltet stets in einer angenehmen Art und Weise sprechen. 

Wenn das nicht möglich ist, solltet ihr schweigen. Wenn ihr schweigt, kann es keinen Streit geben. 

Sathya Sai Baba, 9. Oktober 2001 

Lasst die Vergangenheit Vergangenheit sein ... Lasst von diesem Moment an Neid, Stolz und Hass 

aus euren Herzen weichen und pflanzt stattdessen Prema und gegenseitiges Helfen hinein. 

SSS, Band 10, S. 228-9 

Wenn eine Meinungsverschiedenheit trotz aller Bemühungen nicht gelöst wird, konsultiert der Leiter 

eines Sathya Sai Zentrums oder einer Sathya Sai Gruppe den Landes-Koordinator (NCP), der seiner-

seits den Zonen-Vorsitzenden und den Zentral-Koordinator konsultieren kann. Bei Meinungsver-

schiedenheiten auf Landesebene konsultiert der Landes-Koordinator (NCP) den Zonen-Vorsitzenden 
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und den Zentral-Koordinator. Ziel ist in beiden Fällen, eine Lösung zu ermöglichen und einen kon-

struktiven Weg zur Einheit zu finden. Falls erforderlich, kann der Zonen-Vorsitzende den Prasanthi 

Council zur Unterstützung beiziehen. 
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Teil 6 – PROGRAMME UND PRAKTIKEN IN DEN SATHYA SAI 

ZENTREN 
Das Sathya Sai Zentrum und die Sathya Sai Gruppe 

Unsere Beziehung ist von Herz zu Herz und von Liebe zu Liebe, da ist nichts anderes. Swami ist 

Liebe in Person. Swami legt Wert auf die Liebe und nichts anderes. Räumt üblem und bedeutungs-

losem Gerede keinen Wert ein. 

Sathya Sai Baba, 15. Oktober 1999 

Wo wir gerade vom Vertrauen sprechen, muss ich eine Warnung aussprechen. Viele Menschen 

sammeln an verschiedenen Orten Geld und benutzen Meinen Namen für verschiedene Zwecke, 

wie zum Beispiel für feierliche Empfänge, den Bau von Tempeln, für Puja-Rituale usw. Das ist nicht 

erlaubt und gegen Meinen Wunsch und Befehl. Gebt solchen Aufforderungen nicht nach und un-

terstützt keine solchen Praktiken, die ich missbillige. 

Sathya Sai Baba, 25. November 1962 

Zugehörigkeit zur SSIO 

Das Sathya Sai Zentrum ist das Hauptinstrument, durch das die Ziele der SSIO erreicht werden. Es ist 

von der nationalen SSIO, die von einem Landes-Koordinator (NCP) oder einem Koordinations-Komi-

tee verwaltet wird, anerkannt und ihr angegliedert. Der Zweck eines Sathya Sai Zentrums ist es, einen 

Treffpunkt für das Studium, die Selbstreflexion und das Praktizieren der Lehren von Sathya Sai Baba 

bereitzustellen und der Öffentlichkeit Informationen über Ihn zur Verfügung zu stellen. Das Sathya 

Sai Zentrum ist eine Begegnungsstätte für Personen, die ein diszipliniertes spirituelles Leben führen 

und jede Woche einen bedeutenden Teil ihrer Zeit und Energie für selbstlose Handlungen im Dienst 

an Bedürftigen und Notleidenden aufwenden wollen. 

Sathya Sai Gruppen 

Im Allgemeinen kann jede Gruppe von Sathya Sai Baba Devotees, die weniger als neun Personen 

zählt, aber nicht weniger als drei (die nicht zur selben Familie gehören), und die sich an Aktivitäten 

unter einem oder zwei Zweigen der SSIO beteiligt, sich als Sathya Sai Gruppe konstituieren und die 

Mitgliedschaft im Zentralen Kreis oder im Koordinations-Komitee beantragen. Wenn Aktivitäten nur 

eines Zweigs durchgeführt werden, sollten Aktivitäten eines zweiten Zweigs geplant werden. Sathya 

Sai Baba hat dieser Organisation Seinen Namen verliehen, um die Menschheit zu erhöhen, deshalb 

dürfen nur vom Zentralen Kreis akkreditierte und ihm angeschlossene Gruppen den Namen Sathya 

Sai Baba und das Logo der SSIO verwenden. 

Veranstaltungsort 

In Anbetracht der Tatsache, dass die SSIO eine spirituelle Organisation und nicht eine neue Religion 

ist, werden die Treffen des Sathya Sai Zentrums normalerweise an Orten abgehalten, die nicht mit 

einer bestimmten Religion in Verbindung stehen. Sathya Sai Zentrum Treffen können je nach Bedarf 

in einem privaten Haus oder an einem öffentlichen Ort stattfinden. In allen Fällen sollte der Ort des 

Sathya Sai Zentrum Treffens ein sauberes und wohltuendes Erscheinungsbild aufweisen, mit ange-

messenem Platz, und er sollte für die Mitglieder der Gemeinschaft zugänglich sein. Obwohl niemals 

versucht wird, Mitglieder zu werben, heißt das Sathya Sai Zentrum alle echten spirituellen Aspiranten 

liebevoll willkommen, ohne Rücksicht auf deren Rasse, ethnische Herkunft, soziale Klasse oder religi-

öse Zugehörigkeit. 
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Altäre 

Die Altäre in den Sathya Sai Zentren spiegeln die Universalität von Sathya Sai Babas Lehren wider und 

sind mit einem Bild von Sathya Sai Baba und dem Sarva-Dharma Logo ausgestattet. Sathya Sai Baba 

kam für die Transformation und die spirituelle Erhöhung aller Menschen, und so sollten die Einrich-

tung und die Praktiken in den Sathya Sai Zentren diese Tatsache widerspiegeln - es wird darauf ge-

achtet, Missverständnisse zu vermeiden, dass nicht etwa eine oder mehrere Religionen begünstigt 

werden oder von den Mitgliedern befolgt werden müssen. Wenn es die lokalen Bräuche und Um-

stände erfordern, können nach Rücksprache mit dem Zonen-Vorsitzenden und dem Zentral-Koordi-

nator Zitate/Symbole der lokalen Glaubenstraditionen in Sathya Sai Zentren angebracht werden. 

Disziplin 

Im Einklang mit der Heiligkeit des Sathya Sai Zentrums als Ort der Verehrung und des Dienens in der 

Gemeinschaft werden die von Sathya Sai Baba und seinen Lehren festgelegten Vorschriften befolgt. 

So sitzen zum Beispiel Männer und Frauen getrennt und interagieren minimal, die Teilnehmer kleiden 

und verhalten sich bescheiden, und die Ausrichtung liegt auf dem spirituellen Lernen und den spiri-

tuellen Aktivitäten im Sathya Sai Zentrum. 

„Herz-zu-Herz“ Beziehung mit Sai 

Sathya Sai Baba hat wiederholt erklärt, dass Er keine Vermittler einsetzt, um mit Seinen Devotees zu 

kommunizieren. Vielmehr sagt Er, dass Er eine persönliche „Herz-zu-Herz“ Kommunikation mit jedem 

Devotee hat. Dementsprechend wird den Devotees geraten, Behauptungen von Personen, dass sie 

Botschaften von Sathya Sai Baba oder besondere „innere“ Führung zum Wohle anderer haben, zu 

ignorieren. Niemand ist bevollmächtigt worden, im Namen von Sathya Sai Baba Mantras zu geben, 

Spenden zu erbitten, Ashrams zu bauen oder Heilbehandlungen und Eheschließungen durchzufüh-

ren. 

Universalität 

Aufgabe der SSIO 

Sathya Sai Baba kam, um alle Wesen spirituell aufzuwecken. Als Er den Prasanthi Council gründete, 

bat Er jedes Mitglied, in jede Ecke der Welt zu gehen, um Seine Botschaft zu teilen. Dies bedeutet 

nicht, dass die Mitglieder eines Sathya Sai Zentrums andere dazu bewegen sollten, Sai Devotees zu 

werden. Vielmehr haben Sathya Sai Devotees die heilige Pflicht, Seine Botschaft der Universellen 

Einheit und des selbstlosen Dienens zu teilen, korrekt wiederzugeben und selber zu praktizieren. 

Mitglieder von Sathya Sai Organisationen dürfen nicht an anderen Namen und Formen Gottes 

herumnörgeln; sie sollten nicht zu Fanatikern werden, die blind für die Herrlichkeit anderer Namen 

und Formen sind. Sie sollten sich denen anschließen, die diese anderen Manifestationen ehren 

und zeigen, dass alle Namen und Formen die Meinen sind. Sie sollten zur Freude und zum Glück 

aller beitragen, ohne ihren Glauben aufzugeben. 

Sathya Sai Baba, 18. Mai 1968 

SSIO – eine lokale Organisation 

In ähnlicher Weise hat Sathya Sai Baba darauf hingewiesen, dass Sathya Sai Zentren die lokale Kultur 

des Landes widerspiegeln müssen. Er sagte, wir sollten die in anderen Ländern gepflanzten „spiritu-

ellen Bäume“ nicht ausreißen. Wir sollten die Essenz Seiner Lehren nehmen und sie in allen Ländern 

wachsen lassen. 
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Aus diesem Grund sollten die Treffen, Aktivitäten und Praktiken des Sathya Sai Zentrums immer diese 

Botschaft der Universalität widerspiegeln, und jedes Mitglied oder jeder Gast sollte sie annehmen 

und verstehen und dadurch die Einheit unter allen fördern. Keine einzelne religiöse Tradition oder 

Überzeugung steht im Vordergrund. 

Fokussierte Hingabe 
Grabt nicht einen Meter tief an mehreren verschiedenen Stellen und jammert, dass ihr nicht auf 

Wasser gestoßen seid. Grabt an einer Stelle beständig und mit Vertrauen, bis ihr die unterirdische 

Wasserquelle erreicht. 

Sathya Sai Baba, 22. Januar 1967 

Intensität unserer Hingabe 

Trotz tiefen Respekts und der Anerkennung der Berechtigung anderer Meister und spiritueller Lehrer 

konzentrieren sich die Sathya Sai Zentren auf die Lehren von Sathya Sai Baba. Die Mitglieder, und 

insbesondere die Aufgabenträger, sollten sich dem Studium des Lebens und der Lehren von Sathya 

Sai Baba widmen und von ganzem Herzen an den Aktivitäten der Sathya Sai Zentren teilnehmen, um 

eine persönliche Transformation zu bewirken, anstatt sich den vielen Vorträgen und Programmen 

anderer spiritueller Lehrer anzuschließen. Es ist zu beachten, dass, auch wenn die grundlegenden 

Lehren anderer spiritueller Lehrer nicht wesentlich anders sind, es Unterschiede in den Schwerpunk-

ten und in der Praxis solcher Organisationen geben kann. 

Einzigartigkeit der SSIO 

Die Aktivitäten des Sathya Sai Zentrums betonen die Bedeutung der Umsetzung der universellen 

menschlichen Werte Wahrheit, Rechtes Handeln, Friede, Liebe und Gewaltlosigkeit, um die dem 

Menschen innewohnende Göttlichkeit zu erkennen. Das Sathya Sai Zentrum fördert selbstloses Die-

nen als wesentliche spirituelle Praktik (Sadhana) und es strebt danach, die Einheit der Glaubensrich-

tungen aufzuzeigen, mit dem Ziel die Einheit in der gesamten Schöpfung zu erkennen. 

Sathya Sai Zentren bemühen sich, nicht den Eindruck zu erwecken, dass man die Verehrung Sathya 

Sai Babas an die Stelle seiner religiösen Glaubensvorstellungen setzen muss. Er sagte, dass Er gekom-

men sei, um den Christen zu einem besseren Christen, den Hindu zu einem besseren Hindu usw. zu 

machen. Daher liegt die Betonung auf der Universalität der Botschaft von Sathya Sai Baba und ihrer 

Umsetzung im täglichen Leben, so dass jedes Mitglied inspiriert wird die ihm innewohnende Gött-

lichkeit zu erkennen. Sathya Sai Zentren sollten immer Mitglieder der Gemeinschaft, in der sie leben, 

willkommen heißen und, wo immer möglich, die lokale Kultur und die lokalen Bräuche widerspiegeln. 

Mitgliedschaft 
Die Voraussetzungen für die Mitgliedschaft sind ein eifriges Streben nach spirituellem Fortschritt, 

volles Vertrauen in den Namen der Organisation ... und dass man als guter Mensch anerkannt ist. 

Das sind alle notwendigen Voraussetzungen; nichts anderes zählt. 

Sathya Sai Baba, 21. April 1967 

Voraussetzungen für eine Mitgliedschaft 

Es gibt keine Abgaben oder Mitgliederbeiträge, und es wird nie um Spenden gebeten. Eine Person, 

die mindestens 18 Jahre alt ist, kann Mitglied eines Sathya Sai Zentrums werden, nachdem sie sich 

mit diesen Richtlinien vertraut gemacht hat und die aufrichtige Absicht bekundet hat, sie zu befolgen. 

Von den Mitgliedern wird erwartet, dass sie ihr Bestes tun, um den Neun-Punkte-Verhaltenskodex 
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und die zehn Leitsätze, die von Sathya Sai Baba festgelegt wurden, zu befolgen, und dadurch zu Vor-

bildern für Seine Lehren und zu würdigen Instrumenten werden, um zum Hauptzweck der SSIO bei-

zutragen. Praktische Spiritualität strebt danach, die universellen menschlichen Werte in allen Aspek-

ten unseres Lebens in jedem bewussten Moment zu integrieren. Die Mitglieder sollen bereit sein, 

sich an die Regeln und Vorschriften der SSIO zu halten. 

Neun-Punkte-Verhaltenskodex 

1. Tägliche Meditation und Gebet 

2. Devotionales Singen in der Gruppe oder Gebet mit Familienmitgliedern einmal pro Woche, 

soweit möglich 

3. Die Kinder der Familie sollen an der spirituellen Sai Erziehung teilnehmen 

4. Regelmäßige Teilnahme an den Treffen des Sathya Sai Zentrums (mindestens einmal pro Mo-

nat) 

5. Teilnahme an der gemeinnützigen Arbeit und anderen Programmen der Organisation 

6. Regelmäßiges Studium der Sathya Sai Baba Literatur 

7. Die Begrenzung der Wünsche praktizieren – bewusst und kontinuierlich danach streben, die 

Neigung zur Verschwendung von Zeit, Geld, Nahrung und Energie zu überwinden – und die 

Ersparnisse für den Dienst an der Menschheit zu nutzen 

8. Sanft und liebevoll mit allen sprechen 

9. Nicht schlecht über andere sprechen, vor allem nicht in ihrer Abwesenheit 

Zehn Leitprinzipien 

(Von Sathya Sai Baba in seinem Vortrag vom 21. November 1985 dargelegt) 

1. Liebt und dient eurem Land. Kritisiert nicht die Länder anderer. 

2. Ehrt alle Religionen, denn jede ist ein Weg zu dem einen Gott. 

3. Liebt alle Menschen ohne Unterschied. Wisst, dass die Menschheit eine einzige Gemeinschaft 

ist. 

4. Haltet das Haus und die Umgebung sauber. 

5. Helft den Menschen, selbstständig zu werden. Gebt den Kranken und Betagten Nahrung und 

Obdach, Liebe und Fürsorge. 

6. Führt andere nicht in Versuchung, indem ihr ihnen Bestechungsgelder anbietet, und ernied-

rigt euch nicht, indem ihr solche annehmt. 

7. Entwickelt auf keinen Fall Eifersucht, Hass oder Neid. 

8. Verlasst euch nicht auf andere, wenn es um eure persönlichen Bedürfnisse geht. Dient euch 

selber bevor ihr anderen dient. 

9. Verehrt Gott, verabscheut die Sünde. 

10. Befolgt die Gesetze eures Landes und seid vorbildliche Bürger. 

Zweck der Mitgliedschaft 

Alle Mitglieder und insbesondere die Aufgabenträger gehören der Organisation an, um ihr persönli-

ches spirituelles Wachstum zu verwirklichen, ihre angeborene Göttlichkeit zu erkennen und zu zei-

gen, und um andere in ihrem spirituellen Erwachen zu unterstützen. Das kann durch die unterschied-

lichen Aktivitäten im Sathya Sai Zentrum voll und ganz gepflegt werden. Jedes Mitglied knüpft aktiv 

seine Verbindung mit Sathya Sai Baba, indem es Seinen Lehren aufrichtig mit Glauben und Liebe folgt. 
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Devotees von Sathya Sai bemühen sich, negative Eigenschaften wie Wut, Gier, Neid, Lust und Eifer-

sucht zu vermeiden, denn diese sind schädlich für das eigene spirituelle Leben und für die Gesundheit 

und das Wohlergehen aller. Wenn sich diese Qualitäten bei der Beteiligung an irgendeiner Aktivität 

manifestieren, sind Selbstreflexion und persönliche Transformation seitens der Devotees gefragt. 

Mitglieder 

Wo nationale Gesetze und/oder andere rechtliche Dokumente eines Sathya Sai Zentrums verlangen, 

dass eine Mitgliederliste geführt wird und dass die Rechte und Verantwortlichkeiten der Mitglieder 

festgelegt werden, können Menschen nur dann Mitglied des Sathya Sai Zentrums werden, wenn sie 

sich aktiv an den Kernaktivitäten der SSIO beteiligt haben. Dies gilt auch für Sathya Sai Zentren, die 

keine Mitgliederliste führen. Wenn kein Konsens über die Aufnahme einer Person in die Mitglied-

schaft besteht oder wenn eine Überprüfung der diesbezüglichen Entscheidung beantragt wird, soll 

der Landes-Koordinator (NCP) (oder ein ernannter Vertreter der (Sub-)Region) konsultiert werden, 

bevor der Leiter des Sathya Sai Zentrums eine endgültige Entscheidung trifft. Der Zentrale Kreis kann 

in Absprache mit dem Zonen-Vorsitzenden und den Zentral-Koordinatoren verbindliche Kriterien ver-

öffentlichen, um festzulegen, was eine aktive Teilnahme an der Organisation bedeutet. 

Personen, die diese Anforderungen nicht erfüllen können, können weiterhin als Nichtmitglieder an 

den Aktivitäten des Sathya Sai Zentrums teilnehmen. 

Aufhebung von Mitgliedschaften 

Ein Mitglied, das die oben genannten Anforderungen nicht mehr erfüllt und sich zum Nachteil des 

guten Funktionierens des Sathya Sai Zentrums verhält, sollte sich unter der Betreuung durch leitende 

Aufgabenträger durch Selbstreflexion korrigieren. Im Falle wiederholter oder schwerwiegender 

Übertretungen kann das Mitglied aufgefordert werden, sich von den Aktivitäten des Sathya Sai Zent-

rums zurückzuziehen, bis es sein Verhalten ändert und den Richtlinien wieder folgt. 

Setzt Regeln nicht ohne Mitgefühl oder wohlüberlegte Abwägungen durch ... Gebt dem Mitglied 

die Chance, sich zu verändern, in der Gruppe zu bleiben, damit es sich verbessern kann. Wenn 

auch das keine Besserung bewirkt, entfernt ihr den Namen ohne Skrupel. Nehmt niemanden auf, 

der viel lieber außerhalb der Gruppe der Sai Devotees wäre, entweder wegen seiner Gewohnhei-

ten oder wegen seiner Gleichgültigkeit gegenüber religiösen Angelegenheiten, insbesondere ge-

genüber den von Mir gegebenen Anweisungen. 

Sathya Sai spricht, Band 2, S. 159 

Die drei Hauptzweige des Sathya Sai Zentrums 
Die Hauptaktivitäten eines Sathya Sai Zentrums werden von drei Zweigen durchgeführt: Hingabe, Er-

ziehung und Dienen. Diese entsprechen den drei Hauptwegen zur Selbstverwirklichung: Hingabe 

(Bhakti Yoga), spirituelle Weisheit (Jnana Yoga) und selbstloses Dienen (Karma Yoga). Auch wenn die 

einzelnen Mitglieder sich zu einem bestimmten Zweig hingezogen zu fühlen, wird ihnen dringend 

empfohlen, sich nach Möglichkeit an den Aktivitäten aller drei Zweige zu beteiligen, da diese für das 

spirituelle Wachstum der Mitglieder wichtig sind. 

Zweig der Hingabe 

In der heutigen Zeit kann man durch die spirituelle Praktik, die Herrlichkeit des Herrn zu besingen 

und dem Gesang des Namens zuzuhören, befreit werden. ... Das kann den Prozess der Befreiung 
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nicht nur für die Mitglieder der Gruppe fördern ... die ganze Welt kann von den Schwingungen 

profitieren. 

Sathya Sai Baba, 26. Januar 1982 

Der Herr hat gesagt: Wo meine Devotees singen, da setze ich mich hin. 

Sathya Sai Baba, 11. Juli 1957 

Der Zweig der Hingabe widmet sich dem gemeinsamen devotionalen Singen, dem Beten, der Medi-

tation, den Sadhana Camps und Retreats, interreligiösen Aktivitäten, Programmen für Neuankömm-

linge, der Organisation von Pilgerreisen nach Prasanthi Nilayam und anderen Aktivitäten, die den 

Glauben und die Hingabe an Gott sowie das Verständnis und die Anwendung universellen spirituellen 

Wissens stärken. 

Was das Öl für die Flamme in der Lampe ist, ist Hingabe an Gott (Bhakti) für die Flamme der 

spirituellen Weisheit (Jnana). 

Jnana Vahini, S. 32 

Zweig der Erziehung 

Studienkreis bedeutet nicht nur Bücher zu lesen. Es bedeutet, einen bestimmten Aspekt herauszu-

nehmen und zu besprechen, was dieser für jeden Einzelnen bedeutet. Wie bei einer Tagung am 

runden Tisch. ... Der Studienkreis betrachtet die verschiedenen Facetten, ... aber wie bei einem 

Diamanten gibt es eine ebene Facette, von der aus man alles betrachten kann. Die wichtigste 

Facette zu entdecken ist die Aufgabe des Studienkreises. 

Hislop, Gespräche mit Sathya Sai Baba, S. 165–166 

Zweck 

Der Zweig der Erziehung fördert das Studium und die Anwendung der Lehren von Sathya Sai Baba 

mittels Studienkreisen, der Veröffentlichung seiner Lehren und der Produktion von audiovisuellem 

Material über Seine Lehren. Wo es in einem Land kein ISSE gibt, führt der Zweig der Erziehung SSEMW 

Programme in der Gemeinschaft durch, unter der Leitung eines Erziehungs-Komitees und der Zone. 

Wo es ein ISSE gibt, unterstützt der Zweig der Erziehung dessen Arbeit zur Verbreitung von SSEMW 

Programmen in der Gemeinschaft. Der Zweig der Erziehung betreut das Programm Sai Spirituelle Er-

ziehung (SSE) im Sathya Sai Zentrum. 

Sai Spirituelle Erziehung 

SSE-Klassen werden in Sathya Sai Zentren für Kinder von 6 bis 17 Jahren angeboten. Ziel ist die För-

derung der Charakterentwicklung und die spirituelle Transformation, wobei die Kinder dabei unter-

stützt werden, die ihnen innewohnenden Werte zum Vorschein zu bringen und anzuwenden (Edu-

Care). Die Kinder sollen (1) das Leben und die Lehren von Sathya Sai Baba kennen lernen, (2) anderen 

selbstlosen Dienst leisten, (3) die Einheit der verschiedenen Glaubensrichtungen erkennen, (4) die 

fünf universellen menschlichen Werte anwenden und (5) sich darin üben, ihre Wünsche zu begren-

zen. Darüber hinaus lernen die Kinder, wie wichtig es ist, ihre Eltern zu respektieren, ihre Pflichten zu 

Hause zu erfüllen, stolz auf ihr Land und ihm gegenüber loyal zu sein, sowie einen guten Charakter 

zu entwickeln. Die Devotees, die die SSE-Klassen unterrichten, sollten eine entsprechende Ausbildung 

haben. 

Bal Vikas (inzwischen Sai Spirituelle Erziehung genannt) ist die wichtigste Grundlage der großen 

Bewegung zur Wiederherstellung des einer spirituellen Lebensweise (Dharma) in der Welt. SSE 

bringt eine Generation von Jungen und Mädchen hervor, die ein reines und klares Bewusstsein 
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haben (und) ... sie schafft eine Atmosphäre, in der edle Gewohnheiten und Ideale wachsen und 

Früchte tragen können. 

Sathya Sai Baba, 6. Juni 1978 

Zweig des Dienens 

Selbstloses Dienen ist das eigentliche Wesen der Hingabe. 

Sathya Sai Baba, 29. März 1967 

Es ist das beste Heilmittel gegen Egoismus. 

Sathya Sai Baba, 13. Januar 1968 

Betrachtet selbstloses Dienen als die beste spirituelle Methode. ... Aber glaubt nicht, dass ihr durch 

selbstloses Dienen die Welt verändern oder umgestalten könnt. Vielleicht ja oder vielleicht auch 

nicht; das spielt keine Rolle. Der wahre Wert des selbstlosen Dienens, sein sichtbarstes Ergebnis, 

besteht darin, dass es euch verändert und umgestaltet. Tut selbstloses Dienen als spirituelle Dis-

ziplin; dann werdet ihr bescheiden und glücklich sein. 

Sathya Sai Baba, 29. März 1967 

Dienen ist das eigentliche Wesen der Hingabe an Gott, und das Ziel der Hingabe ist die Verwirklichung 

der eigenen innewohnenden Göttlichkeit. Sathya Sai Baba betont, dass jede Handlung des selbstlo-

sen Dienens unermesslichen spirituellen Nutzen bringt, wenn sie mit bedingungsloser Liebe und der 

Haltung ausgeführt wird, Gott zu dienen, der in denjenigen wohnt, denen gedient wird. Es ist in erster 

Linie spirituelle Disziplin (Sadhana), die Mitgefühl, Liebe und Friede im Inneren aufblühen lässt und 

hilft, das Ego loszuwerden. 

Die Mitglieder engagieren sich je nach den lokalen Bedürfnissen in verschiedenen Formen des Die-

nens. Zu diesen gehören: Die Versorgung von Bedürftigen, Waisen und Behinderten mit Nahrung, 

Wasser und Kleidung; der Besuch von Krankenhäusern, Pflegeheimen oder Obdachlosenheimen; die 

Organisation von medizinischen Camps und Blutspende-Aktionen; die Lancierung von Katastrophen-

hilfe-Programmen; die Patenschaft für Schulen für unterprivilegierte Menschen und für Slums; die 

Teilnahme an der Entwicklung der Gemeinschaft und an Umweltschutzmaßnahmen; der Besuch von 

Gefängnissen sowie Nachhilfeunterricht und Betreuung für Studierende. 

Die Frauen-Gruppe 

Männer sollten die hohe Stellung der Frauen erkennen und sie entsprechend ehren und respektie-

ren. Sie sollten Frauen nicht zum Heulen und Vergießen von Tränen bringen. Ein Haus, in dem die 

Frau Tränen vergießt, wird zugrunde gehen. Männer sollten den Frauen einen ehrenwerten Platz 

einräumen und ein anständiges Leben führen. 

Sathya Sai Baba, 19. November 1995 

Sathya Sai Baba erklärte, dass die alten Schriften den Frauen eine vorrangige gesellschaftliche Stel-

lung zuerkannt haben, da sie die Verkörperung der Opferbereitschaft sind. Als erste Bezugsperson 

für ihre Kinder formen sie das Leben ihrer Kinder, damit diese einen guten Charakter, die Liebe zu 

Gott und die Bereitschaft der Gemeinschaft zu dienen entwickeln. 

Eine Frauen-Gruppe kann in Sathya Sai Zentren je nach den örtlichen Traditionen und Lebensumstän-

den eingerichtet werden - es besteht keine Verpflichtung, dies zu tun. Die Frauen-Gruppe sollte Tä-

tigkeiten im Bereich der Hingabe, der Erziehung und des Dienens ausüben und sich auf ihre Aufgaben 

innerhalb des Sathya Sai Zentrums konzentrieren. Es kann eine Frauen-Koordinatorin und eine Sek-

retärin eingesetzt werden. 
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Programm für junge Erwachsene 

In Seinem Vortrag während der Weltjugendkonferenz von 1997 legte Sathya Sai Baba die wichtige 

Rolle der jungen Erwachsenen bei der Erfüllung einer edlen Aufgabe dar: 

Die Jugendlichen von heute sind die zukünftigen Führungspersonen der Nation und die Baumeister 

der neuen Gesellschaft. Die Zukunft einer Nation hängt von ihrer Jugend ab. Die Stärke der Jugend 

liegt in ihrem patriotischen Bewusstsein. Die primäre Pflicht der Jugend ist es, der Gesellschaft zu 

dienen. Die körperliche und mentale Stärke der Jugend ist das Fundament, auf dem eine Nation 

errichtet wird. 

SSS, Band 33, S. 18 

Das Leitprinzip für junge Erwachsene ist die Selbst-Transformation. Sathya Sai Baba zeigte klar auf, 

wie man diese große Zielsetzung erreichen kann. Er sagte: 

Es ist das Privileg und die Pflicht der jungen Männer und Frauen, das Wohlergehen, den Fortschritt 

und den Friede in der Welt zu fördern. Verwandelt all eure Handlungen in heilige Pflichten. Erfahrt 

die göttliche Liebe. Darin liegt die Bedeutung von Swamis Erklärung: „Mein Leben ist Meine Bot-

schaft.“ Haltet euch an die Ideale, die Swami euch vorgibt. 

Sathya Sai Baba, 16. Juli 1997 

Junge Menschen sollten sich über den wahren Sinn des Lebens Gedanken machen. Sie sollten alle 

Unreinheiten in ihren Herzen loswerden. Mit reinem Herzen sollten sie jederzeit und überall mit 

dem Dienen beginnen. „Hände in der Gesellschaft, Kopf im Wald.“ Entwickelt von heute an einen 

unerschütterlichen Geist und eine gefestigte Sichtweise, dann könnt ihr die Welt göttlich machen. 

Sathya Sai Baba, 16. Juli 1997 

Dementsprechend ermutigt das Sathya Sai Programm für junge Erwachsene (YA), in Anerkennung der 

einzigartigen Bedürfnisse von Devotees zwischen 18 und 40 Jahren, junge Männer und Frauen, ziel-

gerichtet ein Leben des Dienens für ihre Familien, Gemeinschaften und Länder zu führen. Durch das 

Erlernen und Praktizieren der spirituellen Prinzipien, die durch das Leben, die Lehren und die Arbeit 

von Sathya Sai Baba aufgezeigt werden, und unter der Anleitung eines Beraters für junge Erwachsene 

können die jungen Erwachsenen in ihrem spirituellen Streben vorwärts kommen. Für die jungen Er-

wachsenen ist eine gute Charakterentwicklung und persönliche Transformation durch Aktivitäten der 

Hingabe, der Erziehung und des Dienens von vorrangiger Bedeutung. 

Das Programm für junge Erwachsene ist ein integraler Bestandteil der Sathya Sai Organisation, und 

von jungen Erwachsenen wird erwartet, dass sie sich voll an den Aktivitäten des Sathya Sai Zentrums 

beteiligen. 

Die Gesellschaft von guten Menschen und die Zugehörigkeit zu einer spirituellen Gemeinschaft sind 

entscheidend für die Entwicklung gesunder, glücklicher, produktiver und spirituell achtsamer junger 

Erwachsener, die zum Friede und Wohlstand ihrer Familien und Gemeinschaften beitragen. Daher ist 

es üblich, dass junge Erwachsene Treffen abhalten, bei denen die Botschaft, die Lehren und die Arbeit 

von Sathya Sai Baba im Mittelpunkt stehen. 

Sagt mir, mit wem ihr verkehrt, und ich sage euch, was ihr seid! 

Sathya Sai Baba, 28. Juli 2007 

Sathya Sai Treffen und Tagungen junger Erwachsener werden in erster Linie zur Verfolgung spirituel-

ler und nicht sozialer Ziele abgehalten. In Übereinstimmung mit dem spirituellen Fokus solcher Tref-

fen sind junge Erwachsene aufgefordert, Disziplin zu wahren, was ihnen dabei hilft, die spirituellen 
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Lehren Sathya Sai Babas zu verinnerlichen und ein geschwisterliches Band der Einheit zu entwickeln. 

Solche Verhaltensregeln sind einfach und beinhalten: 

1. Pünktlich sein 

2. Schlichte und bequeme Kleidung tragen 

3. Höflich sprechen und sich höflich verhalten, und 

4. Respekt für andere zeigen 

Als Teil der Disziplin werden die Aktivitäten für männliche und weibliche junge Erwachsene oft ge-

trennt durchgeführt, um den jungen Männern und Frauen die Möglichkeit zu geben, sich auf ihre 

eigene Spiritualität zu konzentrieren und um ihnen einen sicheren Raum zu geben, geschlechtsspezi-

fische Themen anzusprechen und zu vertiefen. 

Alle Treffen junger Erwachsener werden durchgeführt, um die latenten Talente und Stärken junger 

Erwachsener zu Tage zu bringen. 

 

Daher sind die Hauptziele der jungen Erwachsenen: 

Charakterentwicklung 

Schafft Möglichkeiten, die universellen Lehren von Sathya Sai Baba zu lernen und anzuwenden. 

Wenn Geld verloren geht, geht nichts verloren. Wenn die Gesundheit verloren geht, geht schon 

etwas verloren. Wenn der Charakter verloren geht, ist alles verloren. 

Sathya Sai Baba, 30. Mai 1999 

Selbstloses Dienen 

Bietet den jungen Erwachsenen die Möglichkeit, durch selbstloses Dienen einen auf das lokale, regi-

onale oder nationale Umfeld zugeschnitten Beitrag an ihre Gemeinschaften, Länder und an die Welt 

zu leisten. Das hilft bei der Selbst-Transformation. 

Entwickelt von heute an euren Glauben an Gott. Engagiert euch im hingebungsvollen Dienen für 

die Gesellschaft und macht euer Leben sinnvoll und nützlich für diejenigen, die in Not sind oder 

Hilfe brauchen. Denkt daran, dass ihr Gott dient, wem auch immer ihr dient. 

Sathya Sai Baba, 21. Juli 1986 
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Das Wohlergehen der Welt beruht auf dem Charakter der Jugend - sowohl der Männer als auch 

der Frauen. Daher sollten junge Männer und Frauen reinen Herzens sein und dem Land selbstlos 

dienen. 

Sathya Sai Baba, 21. Juli 1986 

Selbst-Verwirklichung 

Arbeitet zusammen, um die allen innewohnende Göttlichkeit zu erkennen, indem ihr die fünf univer-

sellen menschlichen Werte Wahrheit, Rechtes Handeln, Friede, Liebe und Gewaltlosigkeit lebt und 

teilt. 

Der Zweck aller spirituellen Praktiken ist es, die Natur des „Ich“ zu entdecken, das man in den 

verschiedenen Zuständen Wachen, Träumen und Tiefschlaf erfahren kann. 

Sathya Sai Baba, 30. März 1987 

Sobald bei euch die Tatsache, dass ihr „Atma“ seid, ihren festen Platz einnimmt, werdet ihr Be-

freiung erlangen. Denkt immer: „Swami ist in mir. Ich bin in Swami.“ Es wird jedoch nutzlos sein, 

wenn ihr einfach nur „ich bin Swami“, „ich bin Swami“ wiederholt, mit unbeständigem Geist. Ent-

wickelt den festen Glauben: „ich bin Swami“, „ich bin Gott; ich bin Gott“. Nur wenn ihr diese feste 

Überzeugung entwickelt, werdet ihr Göttlichkeit erlangen, die eigenschaftslos, makellos, endgül-

tig, ewig, rein, erleuchtet, frei und die Verkörperung von Heiligkeit ist. 

Sathya Sai Baba, 28. Juli 2007 

Aufgabenträger eines Sathya Sai Zentrums 
In den Sai-Organisationen ist kein Platz für Chef-Allüren. Ob Aufgabenträger oder anderes, alle 

sind gleichermaßen Sevaka, die dienend tätig sind. Diese Organisation ist für diejenigen gedacht, 

die dem hingebungsvollen und selbstlosen Dienen verpflichtet sind ... Nur diejenigen, die die Be-

scheidenheit haben, sich selbst als 'Diener von Dienern' zu betrachten, können wahre Diener Got-

tes werden. Alles, was die Sai-Organisationen bisher erreicht haben, ist der unprätentiösen Arbeit 

der „aktiven Arbeiter“ zu verdanken. Ich bin Mir sehr wohl dessen bewusst, dass ihr mit Hingabe 

und Opferbereitschaft euren Dienst leistet. 

Sathya Sai Baba, 21. November 1987 

Notwendige Fähigkeiten von Aufgabenträgern 

Sathya Sai Baba hat gesagt: 

Nur Männer und Frauen, die unerschütterlichen Glauben an Seine Avatarschaft mit diesem Na-

men und dieser Form haben, können als Leiter in der Organisation ausgewählt werden ... Die Lei-

ter von Einheiten der Organisation übernehmen die Leitung, weil sie die Vision und das Verlangen 

haben, nicht aufgrund von Wahlstimmen oder von finanziellen Mitteln. 

Sathya Sai Baba, 13. Januar 1970 

Ein Sathya Sai Aufgabenträger sollte die folgenden Eigenschaften besitzen: 

1. Kompetenz (die Fähigkeiten zur Durchführung der Aufgabe haben) 

2. Verfügbarkeit (Zeit, Interesse und Enthusiasmus für die Teilnahme haben) 

3. Freundlichkeit (fröhlich sein, eine positive Einstellung haben und ein guter Teamplayer sein), 

und 

4. Zuverlässigkeit (sie sind Sathya Sai Baba und der SSIO gegenüber rechenschaftspflichtig und 

erfüllen so ihre Pflichten aufrichtig, liebevoll und mit Opferbereitschaft zum Wohle aller Mit-

glieder und Devotees). 
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Auswahl von Aufgabenträgern und deren Verantwortlichkeiten 

Sobald eine Person in einer Atmosphäre von Friede und Liebe ausgewählt wurde, sollten Koope-

ration und Toleranz vorherrschen, und jeder muss die Anweisungen dieser Person befolgen und 

seine Führung respektieren. Nur dann wird Göttliche Gnade gewährt. 

Sathya Sai spricht, Band 7, S. 325 

Aufgabenträger tragen große Verantwortung, diese Chance zu nutzen, 

... um ihr Ego zu überwinden und andere Menschen auf ihrem Weg zu Gott zu begeistern. 

Sathya Sai spricht, Band 8, S. 27 

Sie gehen mit gutem Beispiel voran, sprechen zuvorkommend und arbeiten mit Bescheidenheit und 

Liebe, um nach Möglichkeit einen Konsens zu erzielen und Meinungsverschiedenheiten gütlich zu 

lösen, so dass Missverständnisse vermieden werden. 

Voraussetzungen für Aufgabenträger 

Die notwendigen Voraussetzungen, um Aufgabenträger in der SSIO zu sein, sind: 

1. Glauben, Hingabe und bedingungsloses Vertrauen in Gott in Form von Sathya Sai Baba haben 

2. Den Neun-Punkte-Verhaltenskodex anwenden 

3. Ein lebendiges Beispiel der Lehre Sathya Sai Babas sein, und 

4. Sich liebevoll verhalten 

Auswahlverfahren für Aufgabenträger 

Die Aufgabenträger des Sathya Sai Zentrums werden durch Auswahl und nicht durch Wahl bestimmt. 

Ein Auswahl-Komitee besteht aus dem Landes-Koordinator (NCP) (oder einem ernannten Aufgaben-

träger der (Sub-)Region, falls es solche im Land gibt), dem Leiter und Stellvertreter des Sathya Sai 

Zentrums und zwei hochrangigen Mitgliedern, die keine Aufgabenträger sind und vom Leiter des 

Sathya Sai Zentrums ausgewählt werden. 

Ein SSIO-Mitglied kommt nicht für die Auswahl als Aufgabenträger in der SSIO in Frage, wenn es an 

den Aktivitäten einer Organisation beteiligt ist, deren Prinzipien und Praktiken den spirituellen Leh-

ren von Sathya Sai Baba, die von der SSIO befolgt werden, widersprechen oder nicht mit ihnen über-

einstimmen. 

Um Fairness und Offenheit zu gewährleisten, holt das Auswahl-Komitee die Nominierungen von Mit-

gliedern ein, die in den vergangenen neun Monaten aktiv an den Aktivitäten des Sathya Sai Zentrums 

teilgenommen haben, und wird dann eine Vorschlagsliste mit denjenigen Kandidaten erstellen, die 

seiner Meinung nach als geeignete Kandidaten für die Funktion des Amtes in Frage kommen. Wenn 

möglich, sollten diejenigen, die neue, konstruktive Ideen für die Leitung des Sathya Sai Zentrums und 

seiner Aktivitäten haben, für die Liste in Betracht gezogen werden. Nach der Veröffentlichung der 

Liste holt das Auswahl-Komitee sowohl offen als auch vertraulich Stellungnahmen von Mitgliedern 

zu den vorgeschlagenen Kandidaten ein, bevor es eine endgültige Liste der Kandidaten erstellt. 

Die Aufgabe des Auswahl-Komitees sollte so wahrgenommen werden, dass Liebe und Einheit im 

Sathya Sai Zentrum nach der Auswahl erhalten bleiben. Ziel ist, dass die Aufgabenträger von den 

Mitgliedern einstimmig aus der endgültigen Liste der Nominierten ausgewählt werden. Das Auswahl-

Komitee darf geheime Wahlverfahren mit Wahlzetteln zulassen. 

Wenn eine Überprüfung der endgültigen Liste der Nominierten beantragt wird, oder wenn im Aus-

wahlverfahren nach drei Versuchen keine Einstimmigkeit erzielt wird, wird die Angelegenheit dem 
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Leiter der (Sub-)Region, falls es einen solchen gibt, oder andernfalls dem Landes-Koordinator (NCP) 

zur Entscheidung vorgelegt. Dieser kann Aufgabenträger in einem Sathya Sai Zentrum ernennen. Der 

Landes-Koordinator (NCP) kann den Zonen-Vorsitzenden und den Zentral-Koordinator konsultieren, 

die das Recht haben, die endgültige Liste der Nominierten festzulegen bzw. die Aufgabenträger im 

Sathya Sai Zentrum zu ernennen. 

Im Falle von kleinen Sathya Sai Zentren und Sathya Sai Gruppen kann der Landes-Koordinator (NCP) 

nach Rücksprache mit dem Zonen-Vorsitzenden und den Zentral-Koordinatoren die Auswahl der Auf-

gabenträger durch aktive Mitglieder in einer offenen Beratung (oder durch geheime Wahlverfahren 

mit Wahlzetteln) erlauben, ohne dass ein formelles Auswahl-Komitee notwendig ist. Wenn nach drei 

Versuchen keine Einstimmigkeit erzielt wird, konsultiert der Landes-Koordinator (NCP) den Zonen-

Vorsitzenden und die Zentral-Koordinatoren, die das Recht haben, Aufgabenträger im Sathya Sai 

Zentrum zu ernennen. 

Werkzeuge von Sathya Sai 

Sathya Sai Baba warnt: 

Diese Ämter sollten nicht als Machtpositionen oder „Auszeichnungen“ für Hingabe angesehen 

werden. Sie müssen mit Bescheidenheit angenommen und mit Liebe gegenüber den Mitgliedern 

und der Öffentlichkeit ausgeübt werden. 

Sathya Sai Baba, 18. Mai 1968 

Seid Diener, Diener Gottes - dann wird euch alle Kraft und Freude zufließen. Wenn ihr versucht, 

Herrscher zu sein, werdet ihr Neid, Hass, Zorn und Gier in allen um euch herum wecken. Empfin-

det, dass ihr ein Werkzeug in Seinen Händen seid, lasst euch von Ihm so formen und benutzen, 

wie Er es am besten weiß. 

Sathya Sai spricht, Band 6, S. 262 

Zusammensetzung des Leitungs-Teams 

Die Sathya Sai Zentren haben fünf Aufgabenträger: Leiter, Stellvertreter und jeweils einen Koordina-

tor für jeden Zweig des Sathya Sai Zentrums: Hingabe, Erziehung und Dienen. Aufgrund ihrer Größe 

kann eine Sathya Sai Gruppe weniger Amtsträger haben, wobei die genauen Aufgaben von der Zu-

sammensetzung und den Bedürfnissen der Sathya Sai Gruppe abhängen. Zusätzlich ist im Leitungs-

Team eines Sathya Sai Zentrums ein Vertreter der jungen Erwachsenen, um spezifische Themen und 

Aktivitäten für junge Erwachsene zu koordinieren, und eventuell eine Koordinatorin der Frauen-

Gruppe, wo es eine solche gibt. 

Die Aufgabenträger der SSIO leiten die Organisation gemäß deren Zielsetzung und deren Werten. Sie 

wenden diese Richtlinien an, einschließlich des Teils 10, der gesetzliche und administrative Angele-

genheiten sowie Stiftungen regelt. Sie erkennen und sprechen Schlüsselrisiken an, damit die Heilig-

keit des Namens von Sathya Sai Baba und die Integrität der SSIO geschützt werden. 

Pflichten der Aufgabenträger des Sathya Sai Zentrums 

Es liegt in der Verantwortung der Aufgabenträger eines Sathya Sai Zentrums sicherzustellen, dass das 

Sathya Sai Zentrum in Übereinstimmung mit diesen Richtlinien und dem Handbuch geleitet wird. Ein-

heit, Harmonie und Zusammenarbeit bilden die Grundlage für ein gut organisiertes Sathya Sai Zent-

rum. Von den Aufgabenträgern wird erwartet, dass sie einen hochstehenden Moralkodex haben und 

selbst ein Beispiel geben, indem sie die Lehren von Sathya Sai Baba in ihrem täglichen Leben prakti-

zieren. 
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Aufgabenträger eines Sathya Sai Zentrums können die Mitgliedschaft in ihren religiösen oder anderen 

spirituellen Organisationen beibehalten, dürfen aber nicht als Aufgabenträger solcher Organisatio-

nen dienen. Professionelle Lehrer für Yoga, Meditation, Priester in Tempeln usw. dürfen nicht als 

Aufgabenträger des Sathya Sai Zentrums dienen, da ihre professionelle Arbeit von der Öffentlichkeit 

mit den Lehren von Sathya Sai Baba verwechselt werden kann. 

Die Pflichten der fünf Aufgabenträger sind: 

Leiter 

Der Leiter ist die Verwaltungsinstanz innerhalb des Sathya Sai Zentrums und hat die Verantwortung 

für alle Belange des Sathya Sai Zentrums. Es liegt in der Verantwortung des Leiters, durch persönli-

ches Beispiel zu führen, aktiv an den Programmen des Sathya Sai Zentrums teilzunehmen und die 

Treffen und Aktivitäten des Sathya Sai Zentrums zu koordinieren. Der Leiter verbreitet unverzüglich 

alle offiziellen Mitteilungen, die er vom Prasanthi Council erhält, an Mitglieder und Nichtmitglieder. 

Informationsflyer oder Ankündigungen anderer Organisationen sollten bei den Treffen des Sathya Sai 

Zentrums nicht verlesen oder verteilt werden. Zu den Pflichten des Leiters gehören: 

• Sicherstellen, dass sich das Sathya Sai Zentrum in Übereinstimmung mit diesen Richtlinien 

verhält 

• Sicherstellen, dass das Sathya Sai Zentrum ein vollständiges Programm von Hingabe, Dienen 

und Studienaktivitäten unterhält, einschließlich der Begrüßung und Orientierung von Neuan-

kömmlingen 

• Regelmäßig Zusammenkünfte der Aufgabenträger und Planungssitzungen der Mitglieder 

durchführen 

• Die regionalen, nationalen und internationalen Aufgabenträger der SSIO, sowie Veranstaltun-

gen, Berichte und Initiativen unterstützen 

• Programme der SSIO verbreiten und Ankündigungen, Entscheidungen, Empfehlungen und 

Richtlinien des Prasanthi Council an alle Mitglieder der Sathya Sai Zentren und Sathya Sai 

Gruppen weitergeben und diese auch umsetzen 

• Junge Erwachsene ermutigen und anregen, an Aktivitäten des Sathya Sai Zentrums teilzuneh-

men und verantwortungsvolle Positionen innerhalb des Sathya Sai Zentrums zu übernehmen 

Stellvertreter 

Der Stellvertreter unterstützt den Leiter und führt bei Abwesenheit des Leiters den Vorsitz. Dem Stell-

vertreter kann auch die Verantwortung für die Entwicklung spezieller Projekte oder für spezielle Be-

dürfnisse des Sathya Sai Zentrums (wie z.B. Medien, humanitäre Hilfe oder die Koordination von öf-

fentlichen Einsätzen) übertragen werden, während der Leiter sich um das Tagesgeschäft kümmert. 

Koordinator für Hingabe 

Der Koordinator für Hingabe hat die Verantwortung für die verschiedenen, oben beschriebenen Hin-

gabe-Aktivitäten im Sathya Sai Zentrum. Zu den Aufgaben des Koordinators für Hingabe gehören: 

• Koordination von Treffen mit devotionalem Singen 

• Einrichtung und Aufrechterhaltung von Willkommens-Aktivitäten für Neuankömmlinge 

• Unterhalt der Räumlichkeiten des Sathya Sai Zentrums und eines Altars, der einfach, univer-

sell und in Übereinstimmung mit diesen Richtlinien ist 
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Koordinator für Erziehung 

Der Koordinator für Erziehung ist verantwortlich für die Vermittlung des Studiums und der Anwen-

dung der Lehren von Sathya Sai Baba im Sathya Sai Zentrum, einschließlich der Durchführung von 

Studienkreisen, wie oben beschrieben, sowie für das SSE-Programm des Sathya Sai Zentrums, das für 

Kinder im Alter von 6 bis 17 Jahren angeboten wird. 

Koordinator für selbstloses Dienen 

Der Koordinator für selbstloses Dienen ist für die verschiedenen vom Sathya Sai Zentrum unternom-

menen Aktivitäten im Zweig Dienen verantwortlich, einschließlich der Beurteilung, ob Bedarf für ei-

nen solchen Dienst besteht, ob ein ausreichendes Interesse unter den Mitgliedern besteht und ob 

angemessene Ressourcen zur Verfügung stehen. Der Koordinator für selbstloses Dienen wird mit den 

(sub-)regionalen Koordinatoren für selbstloses Dienen zusammenarbeiten, wenn die Organisation 

nationale oder regionale Projekte durchführt. Die SSIO soll sich im Rahmen ihrer eigenen Ressourcen 

an solchen Aktivitäten beteiligen. Sie sollte keine Unterstützung bei anderen Organisationen suchen. 

In einigen Fällen kann eine bestimmte Zusammenarbeit notwendig sein, soweit sie nicht gegen die 

Lehren von Sathya Sai Baba und die Richtlinien der SSIO verstößt. 

Einstimmigkeit bei der Entscheidungsfindung 

Sollten die Leitungs-Teams in den Sathya Sai Zentren (und im Zentralen Kreis oder im Koordinations-

Komitee) keine Einstimmigkeit in einer Entscheidung erzielen und sollten Meinungsverschiedenhei-

ten zwischen den Mitgliedern zu wichtigen Fragen nach einer fairen und offenen Aussprache beste-

hen bleiben, so trifft der Leiter des Sathya Sai Zentrums (resp. der Landes-Koordinator (NCP)) die 

endgültige Entscheidung. Falls nötig, konsultiert der Leiter des Sathya Sai Zentrums den Landes-Ko-

ordinator (NCP), um bei allen Entscheidungen Unabhängigkeit und Gewissenhaftigkeit zu gewährleis-

ten. Aus dem gleichen Grund konsultiert der Landes-Koordinator (NCP) die Zentral-Koordinatoren 

und den Zonen-Vorsitzenden. 

Amtszeit 

Aufgabenträger werden normalerweise für eine Amtszeit von zwei Jahren ausgewählt und können 

zwei aufeinander folgende Amtszeiten absolvieren. Die Amtszeit kann jedoch von den Zentral-Koor-

dinatoren und dem Zonen-Vorsitzenden geändert werden, wenn die besonderen Umstände eines 

Landes dies erfordern. 

Engagement nur für Sai 

Sathya Sai Baba hat angeordnet, dass Aufgabenträger eines Sathya Sai Zentrums nicht als Aufgaben-

träger in anderen spirituellen Organisationen dienen sollen. 

Absetzung von Aufgabenträgern 

Von den Aufgabenträgern wird erwartet, dass sie mit gutem Beispiel vorangehen und Disziplin in der 

Umsetzung der Lehren Sathya Sai Babas zeigen, sowohl in der Ausübung ihrer Verantwortung in der 

Organisation als auch in ihrem Privatleben. Übertretungen sollten durch Selbstreflexion und die Be-

ratung durch erfahrene Amtsträger korrigiert werden, aber im Falle wiederholter oder schwerwie-

gender Übertretungen kann der Amtsträger mit Zustimmung der Zentral-Koordinatoren und des Zo-

nen-Vorsitzenden durch den Zentralen Kreis oder das Koordinations-Komitee oder in dessen Namen 

abgesetzt werden. Die freigewordene Funktion kann durch Ernennung oder durch Auswahl auf An-

weisung des Zentralen Kreises oder des Koordinations-Komitees besetzt werden. 
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Verbreitung von Informationen, Kommunikation 

Leistungsfähige und zweckmäßige Kommunikation innerhalb der nationalen SSIO 

Die Sathya Sai Zentren sind die wichtigsten Werkzeuge, mit denen die Ziele der SSIO auf der ganzen 

Welt erreicht werden. Es ist wichtig, dass alle Aufgabenträger und Mitglieder die Lehren von Sathya 

Sai Baba und das Hauptziel der SSIO verstehen, einschließlich der Grundsätze, Strukturen, Gepflogen-

heiten und Tätigkeiten der SSIO auf globaler und nationaler Ebene. Dieses Verständnis bildet die 

Grundlage für die Einheit aller Aufgabenträger und Mitglieder in den Sathya Sai Zentren im Dienst 

der Sathya Sai Bewegung mit einem gemeinsamen Ziel. 

Da der Zentrale Kreis die lokale Verwaltungseinheit der SSIO ist, ist es wichtig, dass 

1. jede Verbreitung von Informationen bzw. Kommunikation nur dazu dient, ein größeres Be-

wusstsein für das Leben und die Lehren von Sathya Sai Baba zu vermitteln und das Hauptziel 

der SSIO, wie oben beschrieben, zu fördern. Es ist wichtig, die Liebe und Einheit unter allen 

Aufgabenträgern und Mitgliedern zu fördern, indem Informationen über die Aktivitäten der 

SSIO aktiv weitergegeben werden. 

2. alle Ankündigungen, Entscheidungen, Empfehlungen, Richtlinien und Programme, die vom 

Prasanthi Council oder der Zonenleitung zur Verbreitung an die Mitglieder empfohlen wer-

den, an alle Leiter der Sathya Sai Zentren zur raschen Verteilung und Umsetzung an alle Mit-

glieder übermittelt werden. 

3. alle Rückfragen und Meinungen zu solchen Mitteilungen - oder zu sonstigen nationalen und 

lokalen Angelegenheiten - von Leitern, Aufgabenträgern und Mitgliedern der Sathya Sai Zen-

tren klar und in Einklang mit den Bestimmungen dieser Richtlinien und den Mitteilungen, Ent-

scheidungen usw. des Prasanthi Council beantwortet werden. Wo nötig, sollte der Landes-

Koordinator (NCP) den Zonen-Vorsitzenden und die Zentral-Koordinatoren konsultieren. 

4. nur offizielle Mitteilungen der SSIO sowie die Lehren und Werke von Bhagavan verbreitet 

werden. Es sollte darauf geachtet werden, dass keine Botschaften anderer Organisationen 

verbreitet und unterstützt werden. 

Öffentlichkeitsarbeit, Medien, Archiv und humanitäre Hilfe 

Die SSIO im Dienste der lokalen Gemeinschaft 

Unter der Leitung des Prasanthi Council und der SSSWF arbeiten die verschiedenen SSIO, ISSE, Sathya 

Sai Schulen, Trusts, Stiftungen und internationalen Komitees auf der ganzen Welt in ihren lokalen 

Gemeinschaften entsprechend ihren Ressourcen und den lokalen Bedürfnissen und Umständen. Der 

einzige Zweck dieser Aktivitäten ist es, der Menschheit zu dienen und die Lehren Sathya Sai Babas zu 

teilen, und nicht etwa Werbung jeglicher Art zu betreiben. Die SSIO respektiert die lokalen Traditio-

nen und Glaubensvorstellungen und ist gegenüber den lokalen Gegebenheiten empfänglich. 

Sathya Sai Zentren können Koordinatoren haben, die für jedes dieser Aufgabengebiete verantwort-

lich sind, auch wenn diese noch andere Aufgaben im Sathya Sai Zentrum haben. Solche Koordinato-

ren arbeiten zusammen mit den Zweigen. Sie erstatten dem Prasanthi Council über den Zentralen 

Kreis zeitnah und sorgfältig Bericht über lokale Tätigkeiten. 

Öffentlichkeitsarbeit 

Sathya Sai Baba beauftragte die SSIO und alle seine Devotees, Seine Botschaft zu vermitteln und an-

deren zu helfen, auf ihrer spirituellen Reise fortzuschreiten. Zu diesem Zweck führt die SSIO weltweit 
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öffentliche Veranstaltungen durch und motiviert lokale Gemeinschaften durch Sathya Sai Babas Leh-

ren der fünf menschlichen Werte. Zur Öffentlichkeitsarbeit gehören: 

1. Religions-übergreifender Dialog, religions-übergreifende Zusammenarbeit und religions-

übergreifende Aktivitäten, z.B. Seminare, Gottesdienste, Musikprogramme, Theaterfestivals, 

Chorgruppen und Orchester, welche die reiche Vielfalt der Religionen widerspiegeln. 

2. Öffentliche Treffen, um Swamis Botschaft und seine Werke auf regelmäßiger Basis mit den 

lokalen Gemeinschaften zu teilen. Neuankömmlinge sollten willkommen geheißen werden 

und Informationen über die Aktivitäten der SSIO erhalten. 

3. Gemeinschaftsengagement auf lokaler, nationaler und internationaler Ebene. Online-Videos, 

allgemein alle Arten von Medien, einschließlich Fernsehen und Radio, werden zur Förderung 

der Beteiligung der Gemeinschaft wärmstens empfohlen. 

4. Werte-Marsch, wo immer das von der Gemeinschaft akzeptiert wird. Dies ist eine Gemein-

schaftsaktivität, die das Bewusstsein und die Praxis der fünf universellen menschlichen Werte 

fördert. 

Medien 

Die Aufgabe besteht darin, Dokumente, Audio- und Videodokumente und andere Medien zu sam-

meln, zu überprüfen, zu bearbeiten und zu sortieren, um eine Fülle von Informationen über das Le-

ben, die Botschaft und die Werke von Sathya Sai Baba und die Tätigkeiten der lokalen und nationalen 

SSIO aufzubauen. Es ist erlaubt, gegebenenfalls die sozialen Medien verantwortungsbewusst und mit 

der nötigen Sorgfalt zu nutzen, um die Lehren von Sathya Sai Baba und die Arbeit der SSIO wirkungs-

voll zu verbreiten. Diese Arbeit sollte unter der Leitung und Aufsicht des internationalen Medien-

Komitees der SSIO durchgeführt werden. Lokale und nationale SSIO sind dafür verantwortlich, die 

Arbeit der SSIO auf der ganzen Welt mit allen Mitgliedern zeitnah zu teilen. 

Archiv 

Das Ziel ist es, Aufzeichnungen über göttliche Erinnerungen und Erkenntnisse aus der direkten Inter-

aktion mit Sathya Sai Baba sowie über die wertvollen Erinnerungsstücke, die Devotees aus der ganzen 

Welt erhalten haben, zu sammeln und zu archivieren. Das Archiv ist ein Dienst an zukünftigen Gene-

rationen, die sich nach Berichten über das Leben und die Botschaften von Sathya Sai Baba und den 

geschätzten Erfahrungen mit Ihm sehnen und diese besonders wertschätzen werden. 

Das Archiv-Komitee der SSIO sammelt und bewahrt: historische Briefe, Dokumente oder andere 

denkwürdige Gaben von Sathya Sai Baba; seltene Fotografien, Filme, Videos und Tonaufnahmen über 

Ihn, insbesondere aus Seiner früheren Zeit; Informationen über die Geschichte der Sathya Sai Orga-

nisation auf der ganzen Welt; sowie weiteres spirituelles und historisches Datenmaterial. Das archi-

vierte Material beinhaltet Interviews mit älteren Devotees, die mit Sathya Sai Baba persönlich in Kon-

takt standen und in seiner Gegenwart wertvolle Erkenntnisse gewonnen haben. Dies kommt den 

Sathya Sai Devotees in ihrer persönlichen spirituellen Praxis jetzt und in der Zukunft zugute. Sathya 

Sai Zentren auf der ganzen Welt sind Bestandteil und Quelle für diese Aufgabe. 

Alle Sathya Sai Zentren werden ermutigt, sich an dieser göttlichen Pflicht zu beteiligen, solche Mate-

rialien unter der Leitung des Archiv-Komitees der SSIO zu sammeln und zu archivieren. 
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Ich rate euch, alle Gnade und alle Segnungen zu sammeln und zu bewahren, solange ihr könnt, 

damit ihr euch durch das Nachsinnen über die Süße der Erinnerungen und Erfahrungen ernähren 

könnt. 

Sathya Sai Baba, 8. April 1972 

Humanitäre Hilfe 

Das vorrangige Ziel ist es, unseren Brüdern in ihrer Zeit der größten Not zu dienen, wenn deren Leben 

durch verheerende Naturereignisse beeinträchtigt wird. Die Hilfsmaßnahmen werden unter der Lei-

tung des Prasanthi Council und der SSSWF durchgeführt. Es gibt drei herausragende Aspekte des 

Dienstes, den die SSIO leistet: Erstens werden die Kosten für die Einsätze in der Regel von den Frei-

willigen getragen; zweitens werden die Einsätze mit Liebe und Mitgefühl geleistet, und drittens über-

nehmen die SSIO-Freiwilligen oft umfassende Aufgaben, wie Nahrung, Wasser, Unterkunft, medizi-

nische Versorgung, Kleidung und Ausrüstung sowie Ausbildung. 

Websites und soziale Medien 
Viele nationale SSIO und Sathya Sai Erziehungsinstitute haben Websites und Plattformen in den sozi-

alen Medien. Als wichtige Quellen für öffentliche Online-Informationen über Sathya Sai Babas göttli-

che Botschaft und Seine Lehren wird große Sorgfalt darauf verwendet, die Authentizität und Richtig-

keit der Informationen zu gewährleisten. Es wird auch darauf geachtet, dass Websites nach hohen 

Standards erstellt und unterhalten werden - die Websites und die Plattformen in den sozialen Medien 

der SSIO sind eine Referenz für solche Standards. Es ist wichtig, die Mitglieder und Devotees zu er-

mutigen, die nationalen und internationalen Websites des SSIO zu besuchen. Nationale Websites und 

Plattformen in den sozialen Medien sollten die Websites der SSIO ergänzen, Übereinstimmung und 

Einheitlichkeit gewährleisten. Sie sollten auch die Einheit in allen Sathya Sai Aktivitäten auf der gan-

zen Welt widerspiegeln und einen Link zu den internationalen Websites des SSIO bieten. 

Recht am geistigen Eigentum 
Es ist unbedingt notwendig, dass die wichtigsten Logos der SSIO zusammen mit dem Namen Sathya 

Sai Baba und anderen wichtigen Bezeichnungen, die vom Prasanthi Council empfohlen werden, in 

jedem Land der SSIO geschützt werden. Diese weltweiten Markenregistrierungen sollen im Namen 

der „Sri Sathya Sai World Foundation“ erfolgen. Falls die lokalen Gesetze es ausländischen Körper-

schaften nicht erlauben, eine Marke zu registrieren, oder im Falle von bereits bestehenden Registrie-

rungen, sollen diese so bald wie möglich auf die „Sri Sathya Sai World Foundation“ übertragen wer-

den. 
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Teil 7 – ARTEN VON TREFFEN UND EMPFANG VON 

NEUEINSTEIGERN 
Beim devotionalen Singen (Bhajans) und bei anderen Treffen sollten die männlichen Devotees ge-

trennt von den weiblichen Devotees sitzen. Diese Regelung gilt für alle Mitglieder - ob sie Inder 

oder Nichtinder, in Indien oder anderswo sind. Sie ist Teil der spirituellen Disziplin, die für Devotees 

notwendig ist. 

Sathya Sai Baba, 22. November 1980 

Es wird empfohlen, dass die Treffen des Sathya Sai Zentrums an einem öffentlich zugänglichen Ort 

stattfinden und nicht in Privatwohnungen oder an Gebetsstätten, die mit einer bestimmten Religion 

verbunden sind. Der Grund dafür ist, dass die Lehren von Sathya Sai Baba universeller Natur sind und 

die grundlegende Einheit aller Religionen hervorheben. 

Regelmäßige Treffen 

Wöchentliches devotionales Singen 

Normalerweise werden die Sitzungen des Sathya Sai Zentrums ein- oder zweimal pro Woche abge-

halten und dauern etwa 90 Minuten. Das Programm beinhaltet in der Regel gemeinsames Rezitieren 

von Gebeten, eine kurze Meditationsphase, gemeinsames devotionales Singen, einen Studienkreis 

und Ankündigungen. Während indische devotionale Lieder (Bhajans), die in Prasanthi Nilayam häufig 

gesungen werden, eher populär sind, sollten auch devotionale Lieder aus anderen Glaubensrichtun-

gen und Kulturen, insbesondere aus der lokalen Kultur, gesungen werden, damit Neuankömmlinge 

sich am Lobgesang des Herrn beteiligen können. Es ist wichtig, dass das Sathya Sai Zentrum die lokale 

Kultur mit einbezieht. Das Wichtigste ist, dass die Aufmerksamkeit auf das Göttliche gerichtet wird, 

indem die vielen Namen Gottes in den Sprachen rezitiert werden, die von der lokalen Gemeinschaft 

verstanden werden. Sathya Sai Zentren können Schulungen und Übungseinheiten anbieten, um die 

Qualität des devotionalen Singens zu verbessern. 

Disziplin 

Die Treffen des Sathya Sai Zentrums erfordern ein diszipliniertes, freundliches und respektvolles Ver-

halten aller Teilnehmer, so dass eine angemessene devotionale Atmosphäre entsteht und die volle 

Aufmerksamkeit aller auf das Treffen gerichtet ist. In Übereinstimmung mit der ausdrücklichen Emp-

fehlung von Sathya Sai Baba werden Männer und Frauen gebeten, bei Treffen des Sathya Sai Zent-

rums getrennt zu sitzen. Obwohl viele Anhänger es vorziehen, auf dem Boden zu sitzen, werden 

Stühle für diejenigen bereitgestellt, die dies wünschen. 

Bedeutung von Studienkreisen 

Es ist wichtig, dass alle Mitglieder regelmäßig an den Studienkreisen des Sathya Sai Zentrums teilneh-

men. Der Zweck eines Studienkreises ist es, die Mitglieder zu einem vertieften Verständnis der Lehren 

von Sathya Sai Baba zu führen, damit sie diese in ihrem täglichen Leben anwenden können. Die Stu-

dienkreise sollten in regelmäßigen Abständen stattfinden. Das Studium von Sathya Sai Babas Reden 

(Sathya Sai spricht, Sommersegen, u.a.) und der Vahini sollte die Grundlage für Studienkreise bilden. 

Dieser Lernprozess wird dazu beitragen, Einheit und Liebe in der SSIO zu fördern. 
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Mitgliederversammlungen 
Mitgliederversammlungen werden regelmäßig abgehalten, um die Programme des Sathya Sai Zent-

rums zu planen und zu besprechen und um alle anderen Anliegen zu besprechen, die beachtet wer-

den müssen. 

Gästetreffen 
Zusätzlich zur Einarbeitung von ein oder zwei Mitgliedern, die Neuankömmlinge offiziell begrüßen, 

kann jedes Sathya Sai Zentrum ein passendes Programm zur Orientierung von Neuankömmlingen 

haben, um diese mit Sathya Sai Baba und den Aktivitäten des Sathya Sai Zentrums vertraut zu ma-

chen. Das Programm kann einen Vortrag eines anerkannten Referenten, devotionales Singen, Erfah-

rungsaustausch, usw. beinhalten. Besucher und Neuankömmlinge sind zur Teilnahme an den regel-

mäßigen devotionalen Treffen herzlich eingeladen. 

Empfang von Neuankömmlingen und Besuchern 
Behauptet nicht, dass ihr eine Sekte seid, die sich von denen abhebt, die Gott mit anderen Namen 

und in anderen Formen anbeten. Dadurch begrenzt ihr genau den Gott, den ihr preist. Verkündet 

in eurer Begeisterung nicht: „Wir wollen nur Sai, um den Rest kümmern wir uns nicht.“ Ihr müsst 

davon überzeugt sein, dass alle Formen Sai sind, dass alle Namen Sai sind. Es gibt keinen „Rest“, 

denn alle sind Er. 

Sathya Sai Baba, 17. Mai 1968 

Alle sind willkommen 

Sathya Sai Baba hat erklärt, dass Neuankömmlinge als die bedeutendsten Personen im Sathya Sai 

Zentrum behandelt werden müssen. Daher ist uns bewusst, dass Neuankömmlinge mit Liebe und 

Respekt behandelt werden müssen. Wir heißen Besucher und Neuankömmlinge aller Glaubensrich-

tungen und Religionen willkommen. 

Spiegelbild der Universalität von Sathya Sai 

Es ist anzunehmen, dass Besucher, die zum ersten Mal in ein Sathya Sai Zentrum kommen, mit einigen 

der dort verwendeten Begriffe oder Traditionen nicht vertraut sind. Aus diesem Grund sollten die 

Besucher eine Atmosphäre der Universalität, Einheit und Liebe erleben - also genau diejenige Bot-

schaft von Sathya Sai Baba, die sie zum Sathya Sai Zentrum hingezogen hat. Der Versammlungsort, 

das Treffen selbst und die Art und Weise, wie die Person willkommen geheißen wird, sollten diesen 

Eindruck verstärken. 

Sathya Sai Konferenzen und Retreats 
Sai Konferenzen und Retreats auf allen Ebenen (Zone, Region, Land, Unterregion, Sathya Sai Zentrum) 

können in regelmäßigen Abständen abgehalten werden, damit sich Devotees aus einem größeren 

Gebiet treffen können. Sathya Sai Zentren spielen eine wesentliche Rolle bei der Organisation und 

Durchführung dieser Konferenzen und Retreats, die auch öffentlich sind. 
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Teil 8 – DIE JUNGEN ERWACHSENEN IN DER SSIO 
Der Internationale Rat für junge Erwachsene (International Young Adults Council - IYAC), der sich aus 

den 11 Zonenvertretern für junge Erwachsene sowie dem internationalen Koordinator für junge Er-

wachsene und dessen Stellvertreter zusammensetzt, ist ein internationales Komitee der SSIO. Das 

IYAC koordiniert das Sai Jugendprogramm in mehr als 75 Ländern, die Tausende von aktiven jungen 

Erwachsenen haben. Diese jungen Erwachsenen sind vollständig in die SSIO integriert und nehmen 

an all ihren Aktivitäten teil - devotionalen, erzieherischen, gemeinnützigen und humanitären. Dar-

über hinaus haben die jungen Erwachsenen Leitungsfunktionen auf allen Ebenen innerhalb der SSIO 

inne. 

Es gibt zahlreiche dynamische und inspirierende Aktivitäten, die von jungen Erwachsenen auf der 

ganzen Welt im Rahmen des Sathya Sai Programms für junge Erwachsene unternommen werden. Die 

jungen Erwachsenen beteiligen sich an diesen Aktivitäten in ihren jeweiligen Gemeinschaften auf der 

ganzen Welt mit dem Bewusstsein, dass sie sich selbst spirituell aufbauen, indem sie ihren Mitmen-

schen helfen. Die Aktivitäten umfassen: 

Entwicklung von Führungskompetenzen bei jungen Erwachsenen 

Ich möchte, dass ihr eine führende Rolle zum Schutz der Welt übernehmt. Seid wie Löwen, selbst-

ständig, mutig, majestätisch und gerecht. Der Löwe ist der König der Tiere, und ich möchte, dass 

ihr Könige unter den Menschen seid. 

Summer Course, 1992 

Das internationale Programm zur Entwicklung von Führungskompetenzen bei jungen Erwachsenen 

(Sathya Sai International Youth Leadership Programme - SSIYLP), das 2014 entwickelt wurde, bietet 

jungen Erwachsenen ein standardisiertes Führungstraining an, das auf den Lehren von Sathya Sai 

Baba basiert. Der Kurs umfasst sowohl grundlegendes Wissen als auch die praktische Anwendung in 

der Gemeinschaft in neun Modulen, sechs Online-Sitzungen und drei Aufenthalte im SSSIHL in Pra-

santhi Nilayam. Die Absolventen arbeiten danach mit ihren lokalen Verantwortlichen und den inter-

nationalen Komitees an einer Vielzahl von Projekten auf lokaler, regionaler und internationaler 

Ebene. 

Sadhana der Liebe 

Das Programm „Sadhana der Liebe“, das speziell für junge Erwachsene im Hinblick auf das Sathya Sai 

Weltjugendfestival 2016 entwickelt wurde, stellt 72 spirituelle Disziplinen vor, die zur Selbstverwirk-

lichung durch angewandte Liebe führen. Aufgrund dessen sind junge Erwachsene auf der ganzen 

Welt eingeladen, dieses Programm in ihre spirituelle Praxis zu übernehmen. Da das Programm eine 

universelle und ewige Botschaft von Sathya Sai Baba enthält, sollte das Programm „Sadhana der 

Liebe“ auch von allen anderen Mitgliedern der SSIO aufgegriffen werden. 

Wahre Sadhana besteht darin, Friede, Wahrheit und Opferbereitschaft in unseren Herzen zu er-

kennen und sichtbar werden zu lassen. 

Sathya Sai spricht, Band 40, S. 12 

Stärkt eure Liebe, das ist die richtige Sadhana. 

Sathya Sai spricht, Band 40, S. 13 
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Die „Serve the Planet“ Initiative 

„Dem Planeten Dienen“ (Serve the Planet - STP) ist eine von jungen Erwachsenen geleitete Initiative, 

die im Oktober 2013 als globales öffentliches Projekt der SSIO ins Leben gerufen wurde. Sie zielt da-

rauf ab, jedes Jahr um den 20. Oktober herum ein weltweites Projekt des Dienens zu organisieren, 

bei dem die Mitglieder der SSIO in Partnerschaft mit lokalen Gemeinschaften gemeinsam unter ei-

nem bestimmten Thema teilnehmen. Das Thema für STP basiert auf den fünf universellen menschli-

chen Werten und wechselt jedes Jahr. 

Tretet sanft auf, bewegt euch respektvoll, nutzt mit Dankbarkeit. 

Sathya Sai Baba, 15. Oktober 1966 

Lokale Projekte des Dienens 

Junge Erwachsene leiten und beteiligen sich an Suppenküchen, Katastrophenhilfe, Blutspenden, Me-

dizincamps und anderen Projekten in ihren Heimatländern, die dazu beitragen, die menschliche Ge-

sellschaft, die Umwelt, Mutter Natur und alle Lebewesen auf diesem Planeten zu erhalten. 

Die Jugendlichen von heute sind die zukünftigen Führungskräfte der Nation und die Architekten 

der neuen Gesellschaft. Die Zukunft einer Nation hängt von ihrer Jugend ab. Die Stärke der Jugend 

liegt in ihrem patriotischen Geist. Die primäre Pflicht der Jugend ist es, der Gesellschaft zu dienen. 

Die körperliche und mentale Stärke der Jugend ist das Fundament, auf dem eine Nation gebaut 

ist. 

Sathya Sai Baba, 14. Januar 2000 

Retreats und Konferenzen 

Arbeitstagungen werden von den jungen Erwachsenen auf Landes- oder Zonenebene zur persönli-

chen Entfaltung organisiert, mit motivationsfördernden Rednern und spezifischen Programmen. Sie 

bieten jungen Erwachsenen eine Plattform für ein vertieftes Studium der Lehren von Sathya Sai sowie 

für die Entwicklung ihrer Talente. 

Kulturelle Veranstaltungen 

Junge Erwachsene organisieren kulturelle Veranstaltungen in ihren Ländern, wie Konzerte, Theater-

aufführungen, Dichterlesungen, devotionale Programme oder Radiosendungen. Solche Veranstal-

tungen bieten jungen Erwachsenen die Möglichkeit, ihre Interessen und Talente zu entwickeln und 

sich mit den spezifischen Fragen junger Erwachsener in Bezug auf die Führung eines spirituellen Le-

bens auseinanderzusetzen. Sie ermöglichen es jungen Erwachsenen auch, sich in Einheit zu üben und 

die Botschaft von Sathya Sai Baba in der Gemeinschaft zu verbreiten. 

Mitwirkung und Vertretung in allen Komitees der SSIO 

Durch die oben erwähnten Aktivitäten und Programme integrieren sich die jungen Erwachsenen in 

alle wichtigen Aktivitäten der SSIO. 
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Teil 9 – SAI ERZIEHUNGS-ANGEBOTE IN DER 

GEMEINSCHAFT 
Die Rolle der Sathya Sai Erziehung in menschlichen Werten (SSEMW) 

SSEMW begann für Kinder von Nicht-Devotees zunächst als eine Variante der in den Sathya Sai Zen-

tren für Kinder von Sai-Devotees durchgeführten „Sai Spirituellen Erziehung“. SSEMW ermöglicht es 

uns, die Botschaft von Sathya Sai Baba mit der ganzen Gemeinschaft zu teilen, insbesondere im Be-

reich der Erziehung. Im Mittelpunkt stehen das Bewusstmachen und die Anwendung der fünf univer-

sellen menschlichen Werte Wahrheit, Rechtes Handeln, Friede, Liebe und Gewaltlosigkeit, welche 

Bestandteile der wahren Natur des Menschen sind. Diese Werte sind universell in allen auf einem 

Glauben basierenden oder nicht auf einem Glauben basierenden Gesellschaften und Kulturen an-

wendbar. Daher liegt der Schwerpunkt auf den Werten selber und auf dem Programm, und nicht auf 

Sathya Sai Baba. Er kann als der Begründer dieses Programms der wertebasierten Erziehung genannt 

und als Lehrender von altehrwürdigen Methoden und Praktiken gesehen werden. 

Die innere Bedeutung von SSEMW 

Die Anwendung der fünf menschlichen Werte kann je nach Situation und sozialem Kontext sehr un-

terschiedlich sein. So können die menschlichen Werte beispielsweise zur Förderung des spirituellen 

Bewusstseins bei Jugendlichen, zur Unterstützung einer aktiven Elternschaft und zur Stärkung des 

Bewusstseins für soziale und ethische Fragen in Institutionen, Unternehmen und im Berufsleben ein-

gesetzt werden. Die Prinzipien von SSEMW wurden mit großem Erfolg in staatlichen und privaten 

Schulen, in verschiedenen Gemeinschaftsprogrammen, bei der Rehabilitation von „gefährdeten“ Ju-

gendlichen, bei der Stärkung von Frauen und Alleinerziehenden und bei der Förderung des Umwelt-

bewusstseins und des sozialen Gewissens angewandt. 

SSEMW respektiert alle Glaubensrichtungen und Religionen gleichermaßen und fördert die mensch-

liche Transformation, die sich in Form von Charakterentwicklung äußert. Sie versucht, den Teilneh-

mern innere Stärke, persönliches Vertrauen und hohe Selbstachtung zu vermitteln, welche aus der 

universellen Identifikation mit der Menschheit und der Natur entstehen. Gleichzeitig flößt SSEMW 

den Teilnehmern tiefen Respekt und Achtung vor der Natur und vor den Rechten anderer ein. Wie 

bei der „Sai Spirituellen Erziehung“ wird den Kindern, die bei SSEMW mitmachen, Achtung gegenüber 

allen Glaubensrichtungen beigebracht. SSEMW räumt den Fähigkeiten zur Selbstorganisation eine 

hohe Priorität ein, was auch eine Begrenzung der Wünsche beinhaltet. Sie stärkt das soziale Gewissen 

und die Willenskraft durch regelmäßiges selbstloses Dienen für andere. Sie kultiviert ein weiches und 

sanftes Herz durch die praktische Anwendung der fünf menschlichen Werte im täglichen Leben. 

SSEMW in Schulen 

Wenn SSEMW in öffentlichen oder privaten Schulen eingeführt wird, dann bleibt die Kontrolle über 

die Durchführung des Programms bei den Schulverwaltungen, und die SSEMW Lehrpersonen passen 

das Programm so an, dass die Zielsetzung der jeweiligen Schule unterstützt und verstärkt wird. 

SSEMW bietet den Schulen ein bereicherndes Klima der Liebe, das jeden Aspekt des Schulbetriebs 

durchdringt. Folglich werden die Schulen zu friedlichen Orten des Lernens und der persönlichen 

Transformation, in denen die Beziehungen zwischen dem Kollegium, der Schulleitung, den Eltern und 

den Lehrpersonen von einer positiven Dynamik durchdrungen werden. Die Unterrichtsmethoden von 

SSEMW werden in die Schulkonzepte integriert und sie fließen auch in die Unterrichtspläne für den 

Fachunterricht ein. In einigen Ländern ist SSEMW Teils des Staatsbürgerkundeunterrichts. 
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SSEMW Lehrkräfte erkennen, dass es bedeutende positive Veränderungen für ihr eigenes berufliches 

und persönliches Wohlergehen mit sich bringt, wenn sie die menschlichen Werte in ihrem eigenen 

Leben ernsthaft anwenden. 

Institute für Sathya Sai Erziehung (ISSE) 

Das SSEMW Programm liegt in der Verantwortung des Instituts für Sathya Sai Erziehung (ISSE) im 

Land oder in der Region: 

Institute für Sathya Sai Erziehung (ISSE) 

Rolle 

Institute für Sathya Sai Erziehung bilden SSEMW Lehrpersonen aus, überwachen alle SSEMW Pro-

gramme und gewährleisten eine Standardisierung und Qualitätssicherung der Lehrerausbildung und 

der Zertifizierung. Die ISSE bauen auch fachliche Kontakte zu Nicht-Sathya-Sai Schulen, Lehrerausbil-

dungseinrichtungen, Universitäten, Bildungsministerien und entsprechenden internationalen Orga-

nisationen auf und unterhalten diese. Zusätzlich bieten die ISSE auf Anfrage Unterstützung in Form 

von Schulung und Lehrmaterial für die Leiter der Sai Spirituellen Erziehung (SSE) in Sathya Sai Zentren 

an. 

SSEMW Ressourcen 

Handbücher für die Lehrerausbildung, Lehrpläne und andere Ressourcen für Lehrpersonen wurden 

auf der ganzen Welt entwickelt, um den gesetzlichen, kulturellen und pädagogischen Anforderungen 

der verschiedenen Länder gerecht zu werden. Die ISSE überprüfen und bewerten dieses Material 

regelmäßig. 

Aufsicht 

Die ISSE arbeiten unter der direkten Aufsicht des Erziehungs-Komitees der SSIO und unterhalten eine 

gute Zusammenarbeit mit den Sathya Sai Organisationen in ihren jeweiligen Ländern. Die Aufgaben 

und die Form der Leitung von Sathya Sai Schulen und von Instituten für Sathya Sai Erziehung werden 

durch eine umfassende Reihe von Erziehungsrichtlinien geregelt, die von der SSIO genehmigt wur-

den. 

Sathya Sai Schulen 

Stellung 

Eine weitere Funktion der ISSE ist die Förderung von Sathya Sai Schulen, welche vom Erziehungs-

Komitee der SSIO anerkannt werden. Die übergreifenden Ziele von Sathya Sai Schulen sind: 

1. Eine Atmosphäre, eine Kultur und ein Ethikverständnis zu schaffen, wo die fünf menschlichen 

Werte aktiv gelebt werden. 

2. Die Studenten dazu anzuregen, das ganze Potential menschlicher Vortrefflichkeit zu erfassen. 

3. Ein Vorbild für die pädagogische Qualität bei der Entwicklung menschlicher Werte zu vermit-

teln, dem andere Schulen nacheifern können. 

Zielsetzungen 

Um diese Ziele zu erreichen, fördern die Sathya Sai Schulen: 

1. die Lehrperson als Vorbild für die menschlichen Werte 

2. die spirituelle Transformation von Lernenden und von Lehrpersonen 
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3. die akademische Vortrefflichkeit 

4. die Identifikation mit der eigenen Kultur und Nation und den Respekt vor diesen 

5. die Anerkennung der Einheit der verschiedenen Religionen 

6. das soziale Gewissen und die Bereitschaft anderen selbstlos zu dienen 

SSEMW in der Gemeinschaft 

Die Verbreitung von SSEMW in der Gemeinschaft 

Fortlaufende SSEMW Klassen können für Kinder in Einrichtungen angeboten werden, die nicht zur 

Sathya Sai Schule gehören, wie z.B. in öffentlichen und privaten Schulen in der Gemeinde, an außer-

schulische Nachmittagsprogrammen in der Schule, in Gemeindezentren, in Erziehungsheimen für Ju-

gendliche oder an anderen geeigneten Orten. SSEMW kann auch in medizinische Camps integriert 

werden, die vom Zweig des Dienens der Sathya Sai Organisation durchgeführt werden. 

Die ISSE bieten Anleitung, Unterstützung und Ausbildung für SSEMW Lehrpersonen in der Gemein-

schaft. In mehreren Ländern wurden Lehrpläne und Ausbildungshandbücher für die Durchführung 

von SSEMW Programmen in diesem Rahmen entwickelt. Darüber hinaus sind die Ziele von SSEMW in 

der Gemeinschaft die gleichen wie die Ziele von SSEMW an öffentlichen und privaten Schulen. 

SSEMW für Jugendliche und junge Erwachsene 
Auf der ganzen Welt gibt es eine stetige Zunahme von SSEMW Programmen für Jugendliche und 

junge Erwachsene. Das Ziel dieser Programme ist es, Festigkeit und Weisheit zur Bewältigung der 

Herausforderungen des Lebens zu entwickeln sowie Führungsqualitäten zu fördern. Die Themen der 

Unterrichtseinheiten sind Förderung von Gruppen-Aktivitäten, Jugendleitung, Teambildung, Selbs-

treflexion und selbstloses Dienen, jeweils mit dem Schwerpunkt auf den fünf menschlichen Werten. 

Sathya Sai Kindererziehung durch die Eltern 
Sathya Sai Baba betont die entscheidende Bedeutung der Rolle der Eltern für die ganzheitliche Ent-

wicklung des Kindes. Dementsprechend sind die SSEMW Bestrebungen auch auf gute Kindererzie-

hung ausgerichtet. Ziel entsprechender Kurse ist es, die Eltern darauf vorzubereiten, ihren Kindern 

bei der Überwindung der vielen negativen Einflüsse zu helfen, denen diese beim Aufwachsen in der 

heutigen Gesellschaft ausgesetzt sind. 
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Teil 10 – GESETZLICHE UND ADMINISTRATIVE 

ANGELEGENHEITEN, STIFTUNGEN 
Das Sammeln von Geldern steht dieser Bewegung genauso entgegen wie Feuer dem Wasser. 

Wenn ihr in diesem Punkt nachgebt, wird der spirituelle Fortschritt zugrunde gehen. 

Sathya Sai Baba, 14. Mai 1971 

Die Rolle des Geldes 

Ein oberstes Prinzip für den Betrieb aller Sathya Sai Zentren ist, so wenig wie möglich mit Geld zu tun 

zu haben. Es gibt keine Mitgliederbeiträge oder Gebühren für irgendwelche Aktivitäten. 

Keine öffentliche Aufforderung zur Geldbeschaffung 

Gemeinnützige Projekte werden von den Amtsträgern des Sathya Sai Zentrums sorgfältig geplant und 

gründlich diskutiert, um sicherzustellen, dass die Projekte im Rahmen der finanziellen Ressourcen 

des Sathya Sai Zentrums liegen. Sobald ein Projekt beschlossen ist, werden Maßnahmen getroffen, 

damit die Mitglieder anonym Beiträge leisten können, falls sie dies möchten. Wenn es eine Unterfi-

nanzierung gibt, können entweder die Aufgabenträger die Differenz ausgleichen, oder das Projekt 

wird abgebrochen. Bei den Kosten für die Anmietung von Räumlichkeiten für die Treffen des Sathya 

Sai Zentrums wird in ähnlicher Weise vorgegangen. In keinem Fall wird ein öffentlicher Aufruf zur 

Beschaffung von Geldmitteln, Spenden oder Beiträgen in Form von Geld oder Naturalien gemacht. 

Eine reine Absicht zu dienen und die Bekanntgabe von entsprechenden Informationen an die Mitglie-

der/Devotees über die Projekte wird ausreichende Finanzmittel generieren. 

Es wird nicht an Geldmitteln fehlen für jeglichen guten Zweck. 

Sathya Sai Baba, 21. November 1987 

Finanzverwaltung 

Da wahrscheinlich Spenden für den Unterhalt des Sathya Sai Zentrums und die Bezahlung seiner Ak-

tivitäten/Projekte entgegengenommen und ausgegeben werden, sollten die Finanzen ordnungsge-

mäß aufgezeichnet werden, und die Buchhaltung muss in Übereinstimmung mit den örtlichen Geset-

zen geführt werden, so dass Vertrauen in die finanzielle Integrität des Sathya Sai Zentrums und die 

ordnungsgemäße Einhaltung der Gesetze garantiert sind. Wann immer die SSSWF Gelder für be-

stimmte Zwecke (wie z.B. Katastrophen-Hilfseinsätze) vergibt, müssen die nationalen Empfänger-Or-

ganisationen der SSIO umgehend Abrechnungen und Berichte vorlegen. 

Grundstückserwerb 

Ohne vorherige schriftliche Genehmigung durch den Prasanthi Council und die Sri Sathya Sai World 

Foundation wird keine Sammelaktion für Investitionen, wie z.B. den Kauf von Land, Immobilien oder 

sonstigen Vermögenswerten, einschließlich Stiftungsgründungen, durch Sathya Sai Zentren oder an-

dere Teile der Organisation durchgeführt. 

Nationale Treuhandgesellschaften/Stiftungen 

Wo es notwendig ist, sollte eine nationale Treuhandgesellschaft/Stiftung gegründet werden, um Ver-

mögenswerte zu verwalten oder die Aktivitäten der Organisation abzuwickeln. Eine solche Treuhand-

gesellschaft/Stiftung muss in Übereinstimmung mit den nationalen Gesetzen gegründet werden und 

sollte, wo nötig, alle finanziellen Aktivitäten abwickeln und die SSIO von diesen Aufgaben entbinden. 
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Der Stiftungsrat sollte aus angesehenen und von allen respektierten Devotees bestehen. Um zu ge-

währleisten, dass die SSIO dauerhaft vereinigt bleibt, sollte der Stiftungsrat vom Landes-Koordinator 

(NCP) und vom Zentral-Koordinator mit der Zustimmung des Zonen-Vorsitzenden und des Prasanthi 

Council ernannt werden. Der Landes-Koordinator (NCP) sollte einen Sitz im Stiftungsrat haben. Der 

Präsident des Stiftungsrates kann zu den Sitzungen des Zentralen Kreises eingeladen werden. Die 

Amtszeiten sollten zeitlich begrenzt sein. Bei der Gründung solcher Treuhandgesellschaften/Stiftun-

gen sollte immer der Zonen-Vorsitzende einbezogen werden. 



 

 
 


